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Gemeinsam stark werden
Ein neues Schuljahr hat begonnen und 
auch in unseren Kirchengemeinden 
starten nun die neuen Konfirmations-
kurse. Die Viertklässler erobern unse-
re Gemeinderäume und die „großen“ 
Hauptkonfirmand*innen erleben Kirche 
hoffentlich von ihren vielen verschie-
denen Seiten. Im Mai werden dann die 
Konfirmationen in unseren Gemeinden 
stattfinden. Die Konfirmand*innen sa-
gen selbst „Ja!“ zu ihrer Taufe und zu 
einem Leben mit Gott. „Confirmare“ ist 
Latein und heißt „bestätigen, stark ma-
chen, bekräftigen“.
In Psalm 28 heißt es: „Der Herr ist mei-
ne Stärke und mein Schild; auf ihn traut 
mein Herz und mir ist geholfen.“ Ich 
wünsche mir, dass unsere kleinen und 
großen Konfirmand*innen diese Erfah-
rung machen: Dass Gott stark macht! 
Und ich denke an die eine Konfirman-
din, die zu Beginn des Unterrichtsjahres 
noch ganz unsicher war und sich sicht-
lich unwohl fühlte. Bei ihrer eigenen 
Konfirmation las sie dann vor den vielen 

Menschen eine Fürbitte. Und ich erin-
nere mich an einen Konfirmanden, der 
konnte ganz schön fies zu den anderen 
sein. Irgendwann haben wir alle darü-
ber gesprochen, wir haben gemeinsam 
festgelegt, wie wir miteinander umge-
hen möchten und das hat die Gruppe 
stärker gemacht. Ich erinnere mich an 
eine Freizeit der KU4-Kinder: Manche 
waren das erste Mal in ihrem Leben 
mehrere Nächte weg von zu Hause. Am 
Ende sagte ein Kind zu mir: „Ich hätte 
nie gedacht, dass ich das schaffe, aber 
jetzt möchte ich am liebsten noch län-
ger bleiben!“ Konfirmandenunterricht 
macht stark.
Es ist wichtig zu wissen, wo meine Kraft-
quellen liegen. Gerade in Zeiten höchs-
ter Beanspruchung, Zeiten von Trau-
rigkeit und Unsicherheit ist es wichtig 
zu wissen, was und wer mich trägt. Mit 
den Kindern und Jugendlichen bege-
ben wir uns auf die Suche nach unseren 
Kraftquellen. Wir erleben Gemeinschaft 
und knüpfen neue Freundschaften. In 
den Bibelgeschichten entdecken wir 
die Kraft, die im Glauben steckt. Wir 
gehen auf Spurensuche nach der ei-
genen Taufe und feiern gemeinsam 
Abendmahl. Konfirmandenunterricht 
soll eine Kraftquelle sein. Mich erinnern 
unsere Konfirmand*innen daran, meine 
eigenen Kraftressourcen zu entdecken 
und zu nutzen. Manchmal vergesse ich 
sie oder vernachlässige sie und meine 
Kraftquellen drohen auszutrocknen.
Ich wünsche mir, dass die Kinder und 
Jugendlichen während ihrer Zeit in un-
seren Gemeinden auch die Erfahrung 
machen, dass Gott sie stark macht. Und 
ich hoffe, dass sie uns mit ihrer Kraft 
und Begeisterung anstecken. Dass sie 
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Jahreslosung 2022:

Jesus Christus spricht: 

Wer zu mir kommt, den 

werde ich nicht abweisen.
Joh 6,37 (E)

uns zum Nachdenken bringen und in 
Bewegung versetzen. Vielleicht erzäh-
len wir uns von unseren Kraftquellen in 
diesem neuen Konfirmandenjahr und 
entdecken: „Der Herr ist meine Stärke 
und mein Schild; auf ihn traut mein Herz 
und mir ist geholfen.“

Es grüßt Sie herzlich, Ihre 
Pastorin Dr. Damaris Grimmsmann

Vorwort
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Konfirmandenunterricht in der 4. Klasse

Der Konfirmandenunterricht in unserer 
Kirchenregion beginnt bereits in der 4. 
Klasse und wird in der 8. Klasse fortge-
setzt. Beim Unterricht in der 4. Klasse 
steht stärker das spielerische Erfahren 
von biblischen Geschichten und Inhal-
ten im Vordergrund. So erleben die Kin-
der zum Beispiel, was es heißt Vertrauen 

zu haben oder sie forschen zu ihrer ei-
genen Taufe: Sie suchen ihre Taufkerze 
und ihre Taufurkunde, vielleicht finden 
sie noch Bilder und Patengeschenke. 
Wir entdecken das Vaterunser und un-
terschiedliche Gebetshaltungen, lernen 
Zachäus kennen und den blinden Bar-
timäus. Wir entdecken unsere Kirchen 
und ihre Gottesdienste und noch vieles 
mehr.
Der Konfirmandenunterricht in der 4. 
Klasse findet derzeit in unseren Gemein-
den in unterschiedlicher Frequenz statt: 
In Wilkenburg und Hiddestorf 14-täg-
lich, in Arnum und Hemmingen-Wester-
feld an einem Samstag im Monat.
Ein Schwerpunkt im KU4-Unterricht 
ist zweifellos die gemeinsame Freizeit 
in Abbensen. In diesem Jahr fahren 
erstmals alle Hemminger KU4-Kinder 

gemeinsam dorthin. Von Freitag bis 
Sonntag beschäftigen wir uns mit dem 
Thema Schöpfung. Wir erleben die 
Schöpfungsgeschichte und überlegen, 
wie wir unsere Erde schützen können. 
Die Kinder basteln Schatzkisten für ihre 
Natur-Schätze und erleben hautnah 
Gottes geniale Welt. Mitten im Wald 
spielen wir Schnitzeljagd und Fußball, 
erleben eine Olympiade und machen 
Stockbrot. Und wenn an der Glut des La-
gerfeuers alle gemeinsam „Laudato Si“ 
singen, dann ist Gottes Gemeinschaft 
zum Greifen nah.

Dr. Damaris Grimmsmann

Konfirmandenzeit in der achten Klasse
Bereits in der vergangenen Ausgabe 
haben wir von der regionalen Zusam-
menarbeit bei der Konfirmandenzeit in 
der achten Klasse berichtet. Nun starten 
die Jahrgänge in unseren vier Gemein-
den, die zum ersten Mal in den Genuss 
gemeinsamer Konfitage und einer ge-
meinsamen Konfifreizeit kommen sol-
len. Wie schon mit dem vergangenen 
Jahrgang soll es außerdem regionale 
Jugendgottesdienste geben. Zudem rü-
cken wir inhaltlich näher zusammen. Alle 
Jahrgänge starten natürlich mit einem 
Kennenlernen. Danach geht es am Kir-
chenjahr orientiert um die Schöpfung, 
da Erntedank vor der Tür steht. Nach 
einigen Einheiten zu Jesus Christus wird 
es um den Buß- und Bettag herum um 
Schuld und Vergebung gehen. Danach 

folgt unsere gemeinsame Zeit inhalt-
lich den 5 Gs, die unserer Meinung nach 
zum christlichen Glauben dazu gehören: 
Gebet, Gottes Wort - die Bibel, Gemein-
schaft, Glaube und Gutes Tun, Diakonie 
also. Zum Abschluss werden die Konfis 
darauf blicken, was sie selbst eigentlich 
glauben, um dann in der Konfirmation 
informiert Ja oder Nein zum Glauben sa-
gen zu können. Wir Pastor*innen freuen 
uns sehr auf diese engere Zusammenar-
beit und hoffen, dass wir den Jugendli-
chen so eine gute Konfizeit ermöglichen 
können, die sie zum Nachdenken bringt, 
Gemeinschaft erleben lässt und als Men-
schen stärkt. Liebe Konfis, wir freuen uns 
auf euch!

Kira Eiben 

Fotos: D. Grimmsmann



4  miteinander   September/Oktober/November 2022   Magazin der Evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen

Aus der Kirchenregion

Konfirmation in der Nachkriegszeit

Gespräch mit Christa-Vera 
Grewe
Peter Beyger: Ich würde gern etwas über 
Ihren Konfirmandenunterricht und Ihre 
Konfirmation erfahren.
Christa-Vera Grewe: Bevor ich von mei-
ner Konfirmation berichte, möchte ich 
von den fürchterlichen Lebensumstän-
den damals erzählen. Ich wurde 1947 
konfirmiert. Damals so kurz nach dem 
Krieg lagen weite Teile Hannovers in 
Schutt und Asche. Viele Menschen 
drängten sich in den Ruinen. Die we-
nigen Wohnungen waren überbelegt. 
Wir wohnten in der Brauhofstraße und 
gehörten zur Martinskirche in Linden. 
Die Kirche wurde im Krieg zerstört. Der 
Konfirmandenunterricht fand im Ger-
trud-Marien-Heim statt, wo auch Got-
tesdienste und alle Gemeindeveranstal-
tungen stattfanden. Hier war auch das 
Johann-Strauß-Theater untergebracht. 
In dem großen Saal wurde am Sonntag 
morgens Gottesdienst gefeiert, jeden 
Abend wurden Operetten aufgeführt.
P B: Wann begann Ihr Konfirmandenun-
terricht?
C-V G: Eigentlich hätte der Unterricht 
Ostern 1945 beginnen sollen. Aber in 
den letzten Tagen des Krieges fiel der 
Schulunterricht aus. Erst im Oktober 
1945 konnten wir wieder die Schulbank 
drücken. Dann begann auch für mich 
der Konfirmandenunterricht. Wegen 
des Schichtunterrichtes in den Schulen 
wurden Mädchen und Jungen getrennt 
unterrichtet. Ich war in einer Gruppe mit 
ca. 25 anderen Mädchen. Jeden Diens-
tagnachmittag saßen wir da und schrie-
ben auf grauem Papier mit Bleistift, was 

uns Fräulein Schimmler, die Gemeinde-
helferin, zum Kirchenjahr erklärte. Wir 
froren, denn die Räume waren nicht ge-
heizt. Wir hungerten, viele von uns hat-
ten nicht genug zu essen. Wir lebten in 
einer vaterlosen Gesellschaft. Viele Väter 
waren gefallen, vermisst, lagen schwer 
verwundet im Lazarett oder waren noch 
nicht aus der Gefangenschaft zurückge-
kehrt. Wir gingen gern zum Konfirman-
denunterricht. Es gab nicht viele Orte, 
an denen wir uns treffen konnten. Die 
Welt lag in Trümmern, doch hier hat-
ten wir einen friedlichen Ort, wohin wir 
kommen durften.
P B: Und der Hauptkonfirmandenunter-
richt?
C-V G: Den besuchten wir bei Pastor 
Renner. Jede Stunde begann mit einem 
Lied und einem Gebet. Wir mussten viel 
auswendig lernen: Lieder und Psalmen, 
den kleinen Katechismus von Martin 
Luther mit den Erklärungen. Wir haben 
wenig hinterfragt. Es gab keine Diskussi-
onen im Unterricht, schon gar nicht über 
ethische oder politische Fragen. Wir 
alle trugen seelische Wunden aus der 
Kriegszeit, und wir konnten nicht darü-
ber sprechen. Man wollte uns die Grau-
en dieser Zeit vergessen lassen, damit 
wir über das Erlebte nicht verrückt wur-
den und damit neu anfangen konnten.
Wir haben vieles gelernt, nur mit dem 
Gebot “Du sollst nicht stehlen” nahmen 
wir es nicht so genau.
P B: Das müssen Sie erläutern.
C-V G: Im Winter 1946/47 war es fürch-
terlich kalt. Das Thermometer sank auf 
minus 20° Celsius. Wir hatten nichts zum 
Heizen, aber wir wussten, wo am Bahn-

hof Fischerhof die Kohlenzüge hielten. 
Also schlichen wir uns heimlich dorthin. 
Die Jungen kletterten auf die Waggons 
und warfen die Kohlestücke herunter, 
wir Mädchen sammelten sie auf. Dann 
wurde die Beute gerecht untereinander 
verteilt.
P B: Woran denken Sie noch gern?
C-V G: Am 24 Juni 1946, am Johannistag, 
führten wir ein kleines Theaterstück auf. 
Es handelte von Johannes dem Täufer, 
der Herodes Antipas schwere Vorwürfe 
machte, weil er seine Ehefrau verstoßen 
und seine Schwägerin Herodias gehei-
ratet hatte. Ich durfte die Salome, die 
Tochter der Herodias, spielen, die nach 
einem Tanz vor ihrem Stiefvater den 
Kopf des Johannes forderte. In dem Hol-
lywoodfilm „Gilda“ mit Rita Hayworth 
hatte ich gesehen, wie diese in einem 
hautengen, schwarzen Kleid mit Sei-
tenschlitz tanzte und den Männern den 
Kopf verdrehte. (Der Film lief im Kapitol 
am Schwarzen Bär) „Das kann ich auch“, 
habe ich mir gesagt. Eine geschickte 
Schneiderin änderte ein knallblaues, 
langes Kleid meiner Mutter. Das Kleid 
bekam kurze Ärmel, einen sehr tiefen 
Ausschnitt und einen hautengen Rock 
mit langem Seitenschlitz. Ich trug keine 
Strümpfe und Sandalen. Außerdem wur-
de ich geschminkt, und die Fingernägel 
und Zehennägel wurden rot lackiert. 

Foto: Christa-Vera Grewe



miteinander  September/Oktober/November 2022    Magazin der Evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen  5

Aus der Kirchenregion

Ich sah schon ziemlich verrufen aus und 
bewegte mich, wie ich es in dem Film 
gesehen hatte. Die Aufführung war ein 
voller Erfolg.
P B: Und die Konfirmation?
C-V G: Monatelang haben wir auf die 
Konfirmation gespart. Wir haben Le-
bensmittelmarken gesammelt. Von 
Nachbarn erhielt ich Fleischmarken und 
sogar ein Becherchen Sahne geschenkt. 
Eine Kostbarkeit! Am 19. März 1947, am 
Sonntag Okuli, fand die Konfirmation 
mit ca. 40 Mädchen und Jungen in dem 
großen Saal unter Palmen statt. Es wur-
de gerade die Operette „Die Blume von 
Hawaii“ von Paul Abraham aufgeführt. 
Der Vorhang vor den Kulissen reichte 
nicht bis zur Decke, so dass über dem 
Vorhang die Palmwedel auf den Kulissen 
sichtbar waren und den Gottesdienst 
„verschönten“. Wir zogen zum Klang des 
Posaunenchores ein. Der Pastor legte 
uns nach der Predigt die Hand zum Se-
gen auf, ein Zeichen, dass eine neue Zeit 
anbrach. Das anschließende Abend-
mahl wurde nur von den Konfirmanden 
gefeiert.
Wir konnten unsere Gäste zu einem 
Festessen einladen: Bouillon mit Grieß-
klößchen, für jeden Gast ein Kotelett, 
Gemüse, Kartoffeln und zum Nachtisch 
Pudding. Am Nachmittag konnten wir 
Bohnenkaffee aus einem Care-Paket 
und einen Hefekuchen mit Marmelade 
anbieten. Auch dieses Festessen war 
ein Hoffnungszeichen, dass die aller-
schlimmste Zeit bald vorüber sein wür-
de.
P B: Vielen Dank für Ihre Erinnerungen.  

Meine Konfirmandenzeit 1961 bis 1963
Ich bin im Januar 1949 in Klein Eicklin-
gen im Landkreis Celle geboren. Außer 
meinem Heimatort gehörten Wienhau-
sen und 9 weitere kleinere Orte zum 
Kirchspiel Wienhausen.
Nach den Osterferien 1961 begann für 
alle evangelisch Getauften, die zwischen 
April 1948 und März 1949 geboren wur-
den, der einjährige Vorkonfirmanden-
unterricht in Wienhausen. Weder wir 
Kinder noch die Eltern wurden zuvor ge-
fragt, ob wir daran teilnehmen wollten, 
es war quasi Pflicht. Aus Klein Eicklingen 
waren wir 3 Jungen und 3 Mädchen. Ins-
gesamt waren wir 52 Vorkonfirmanden 
und -konfirmandinnen. Deshalb wurde 
die Gruppe für den Unterricht nach Or-
ten geteilt.
Dieser fand dienstags und freitags für 
jeweils 1 Stunde im Pfarrhaus statt. 
Geleitet wurde er von der Ehefrau des 
Pastors. Neben dem Gesangbuch, der 
Bibel und dem Katechismusheft hatten 
wir ein Anwesenheitsheft. Darin wurde 
zusätzlich auch der Gottesdienstbesuch 
vermerkt. Es wurde immer wieder be-
tont, dass bei zu vielen Fehltagen ggf. 
keine Konfirmation erfolgen würde. Nur 
in den Ferien war kein Unterricht.
Klein Eicklingen ist von Wienhausen gut 
5 Kilometer entfernt. Wir Jungen sind 
bei Wind und Wetter mit dem Fahrrad 
gefahren. 
Während der Heizperiode wurden frei-
tags immer 2 Jungen ausgewählt, die in 
der folgenden Woche früher kommen 
mussten, um das Heizmaterial hereinzu-
tragen und den Kohleofen anzuheizen.
Die Vorkonfirmandenzeit endete unmit-
telbar vor den Osterferien.

Direkt nach den Ferien folgte der Haupt-
konfirmandenunterricht, ebenfalls zwei-
mal die Woche. Hier unterrichtete Pastor 
Schulze selber.
Wir mussten nicht nur viele Lieder, son-
dern auch zahlreiche Verse aus den Psal-
men auswendig lernen. Dazu natürlich 
noch viele bedeutende Dinge aus dem 
Kleinen Katechismus. Alle Aufgaben 
wurden beim nächsten Unterricht abge-
fragt.
An einem Tag sind wir als sog. Konfir-
mandenfahrt mit dem Bus in den Harz 
gefahren und haben die Holzkirche in 
Clausthal-Zellerfeld sowie die Stabkir-
che in Hahnenklee-Bockswiese besich-
tigt.
Eine Woche vor der Konfirmation wur-
den wir vor allen Gottesdienstbesu-
chern geprüft, d.h., alle mussten etwas 
aufsagen. Ein Junge fand das blöd und 
hat ständig den Pastor provoziert. Da 
dies auch schon mehrfach beim Unter-
richt vorgekommen war, wurde ihm vor 
allen Anwesenden mitgeteilt, dass er 
am nächsten Sonntag nicht konfirmiert 
werden würde.
Am 31.3.1963 war dann die Konfirmati-
on. Die Mädchen trugen ein schwarzes 
oder zumindest sehr dunkles Kleid. Rock 
und Bluse oder Hosenanzug waren nicht 
zugelassen. Für die Jungen waren ein 
dunkler Anzug, weißes Oberhemd mit 
schwarzer Fliege oder dunkler Krawatte 
vorgegeben. Die Mädchen hatten noch 
einen Myrtenkranz im Haar und die Jun-
gen ein Myrtensträußchen am Revers. Es 
war Tradition, dass alle ein Gesangbuch 
mit Goldrandschnitt hatten, die Mäd-
chen dazu noch ein weißes Spitzenta-
schentuch. Die Konfirmationssprüche 
wurden vom Pastor ausgewählt.
Das Abendmahl mit Rotwein war schon 
am Samstagabend.
Die Konfirmation wurde zu Hause mit 
Familie und Paten gefeiert.  Am Montag 
waren dann die nächsten Nachbarn zum 
Kaffeetrinken eingeladen.

Axel Marwedel

Anzeige in der „rings um uns“ Nr. 11 
am 26. Mai 2021

Anzeigengröße 90 x 52 
Anzeigenpreis  65,– E  zuzüglich MwSt.

Freigabe erbeten Tel. (05 11) 41 02 89-30 
Fax (05 11) 41 02 89-50

Mit freundlichen Grüßen

Marion Werscheck

Weitere Erscheinungen:
Jede ungerade Ausgabe, bis auf Widerruf

Juliane Steinmetz
Fachanwältin für Verkehrsrecht

Schirmeyer · Segger · Joswig
Notare · Fachanwälte

Sutelstraße 79 · 30659 Hannover
0511 640161
info@schirmeyer-segger.de
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Konfi-Zeit mit Corona
Emelie wurde 2021 in Wilkenburg kon-
firmiert. Das heißt, ihre Konfi-Zeit war 
mehr als ungewöhnlich. Neben einem 
Pastorinnenwechsel und damit verbun-
dener Vakanz war die Zeit gezeichnet 
von Corona. Ein großer Teil fand digital 
statt und sie konnten sich häufig nur bei 
Zoom treffen.
Emelie beschreibt diese Zeit als „anders, 
aber auch witzig“.
Emelie: „Beide Pastorinnen waren to-
tal kreativ (…) es gab viele Spiele und 
auch Gruppenarbeiten, zu denen wir in 
Gruppenräume geschickt wurden“. Und 
Themen, die nicht so spannend waren, 
wurden so aufbereitet, dass sie doch 
Spaß machten. Ob mit der Herstellung 
von Apfelchips oder kleinen Spielen, es 
war einiges dabei.
Die digitalen Treffen hatten aber auch 
Vorteile. So haben sie in einer Einheit 

Konfirmationsjubiläum

eine Kollage mit Dingen erstellt, für die 
sie dankbar sind und die sie noch immer 
auf ihrem Handy hat, um sich regelmä-
ßig daran zu erinnern.
Fanden die Treffen doch live statt, so hat 
sich die Gruppe meist auf dem Kirch-
platz getroffen.
Emelie: „Der Platz war auch echt gut. Wir 
saßen dann halt mit Abstand im Stuhl-
kreis oder haben Spiele gespielt. Und 
wenn wir in der Kirche waren, haben wir 
eben Masken getragen“.
Was ein wenig fehlte war der Kontakt zu 
anderen Konfigruppen. Das hätte Eme-
lie noch cooler gefunden.
Dass der Vorstellungsgottesdienst nicht 
live stattfinden konnte, sondern in ein 
Video gefasst wurde, findet Emelie so-
gar etwas praktisch. So konnte sie das 
Video auch ihrer Familie in Frankreich 
zeigen, die den Gottesdienst sonst nie 

gesehen hätte.
Emelie auf die Frage, was ihr am besten 
gefallen hat: „Alles. Ich habe zu vielen 
noch Kontakt, das Pizzaessen im An-
schluss, die Fahrt nach Abbensen (hier 
haben viele Konfis die KU4-Fahrt beglei-
tet – Anmerkung Thiel), die Überleitung 
zu dir (Jana Thiel – Anmerkung Thiel).“ 
Es sei auch schön gewesen zu erfah-
ren, was die Kirche noch so macht, ab-
seits von Gottesdienst, Konfi-Arbeit etc. 
Emelie wünscht sich, dass dies noch viel 
mehr Personen erfahren. Am besten z.B. 
über Social Media.
Nach einem Gespräch mit Emelie Wohl-

gemuth - Aufgezeichnet von Jana Thiel

Erinnern Sie sich an Ihre eigene Kon-
firmation? Wissen Sie noch, mit wem 
Sie konfirmiert wurden? Wie der Pastor 
hieß, der sie damals eingesegnet hat? 
Welche Pastorin Sie während der Kon-
firmandenzeit begleitet hat? Können Sie 
sich an den Gottesdienst erinnern?
Wir haben die schöne Sitte, dass wir in 
regelmäßigen Abständen zum Kon-
firmationsjubiläum einladen. Nach 50 
oder auch 60 Jahren laden wir zu einem 
Festgottesdienst ein. Wir versuchen die 

Adressen derjenigen herauszufinden, 
die damals in unserer Kirche konfirmiert 
wurden. Aber auch diejenigen, die wo-
anders konfirmiert wurden und nun bei 
uns leben, sind herzlich eingeladen. Im 
Gottesdienst blicken wir zurück auf die 
Zeit, die seit der Konfirmation vergan-
gen ist. Den Jubilaren wird der Segen 
Gottes zugesprochen. Nach dem Got-
tesdienst geht es oft mit einem kleinen 
Fest weiter. Teilweise begegnen sich die 
Jubilare nach langer Zeit wieder und ha-

ben sich viel zu erzählen.
Die Konfirmationsjubiläen haben schö-
ne Namen:
Silberne Konfirmation (25 Jahre), Golde-
ne Konfirmation (50 Jahre), Diamantene 
Konfirmation (60 Jahre), Eiserne Konfir-
mation (65 Jahre), Gnadenkonfirmation 
(70 Jahre), Kronjuwelenkonfirmation (75 
Jahre), Eichenkonfirmation (80 Jahre), 
Engelkonfirmation (85 Jahre).

Peter Beyger

September 2022

Gott lieben, das ist die 

allerschönste Weisheit.
Sir 1,10 (L)
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Aus der Kirchenregion

Volkstrauertag
Am Sonntag, 13. November, ist Volkstrauertag. Um 10 Uhr feiern wir einen regiona-
len Gottesdienst zum Volkstrauertag in der Trinitatiskirche. Beim Volkstrauertag ge-
denken wir nicht nur der Opfer der vergangenen Kriege, sondern auch der gegen-
wärtigen auf der ganzen Welt. Wir trauern mit den Menschen, die ihre Angehörigen 
verloren haben und beten für den Frieden.
Pastor Peter Beyger wird diesen Gottesdienst zusammen mit Konfirmand*innen 
gestalten. Anschließend gehen wir gemeinsam zum Denkmal nach Devese. (Für 
diejenigen, die nicht so mobil sind, richten wir einen Shuttleservice ein; bitte im 
Gemeindebüro melden).
Am Denkmal in Devese findet um 11:30 Uhr die zentrale Gedenkveranstaltung der 
Stadt Hemmingen mit Kranzniederlegung statt, bei der Bürgermeister Jan Dingel-
dey die Rede hält.

Peter Beyger

ABC des Glaubens: Bekenntnis oder Credo
B wie Bekenntnis oder C wie Credo – ich 
glaube
„Glaubst du?“ - Also bitte, das ist doch 
eine sehr persönliche Frage. Manchmal 
ist sie auch gar nicht so leicht zu beant-
worten. Die Suche nach verständlichen 
Worten, Bildern und Formulierungen, 
den eigenen Glauben zu beschreiben, 
beginnt.
In der Konfirmand*innenzeit nähern 
sich die Jugendlichen diesen Fragen: 
Was ist mir wichtig? Worauf vertraue 
ich? Wie möchte ich meine Beziehung 
zu Gott und zu meinen Mitmenschen 
gestalten? Gemeinsam machen sie sich 
auf den Weg nach Antworten. Ganz 
individuellen Antworten. Denn jede*r 
bringt andere Erfahrungen mit ein, die 
im Laufe der gemeinsamen Zeit und da-
rüber hinaus weiter anwachsen. Vor der 
Konfirmation ist jede*r eingeladen in ei-
genen Worten auszudrücken, worauf er/
sie vertraut und was seinen/ihren Glau-
ben ausmacht. Sie schreiben ihr eigenes 

Bekenntnis.
Dabei begegnen sie auch Worten, 
die über Generationen, Zeiten und 
Kontinente hinweg alle Glaubenden 
miteinander verbinden. Im fünften 
Jahrhundert bildete sich eine Formulie-
rung heraus, in der viele Menschen die 
Grundlage ihres individuellen Glaubens 
wiederfinden konnten: Es gibt einen 
Gott. Und dieser Gott zeigt sich der Welt 
als Vater, Sohn und Heiliger Geist - als 
Schöpfer, Erlöser und Bewahrer. Das 
Apostolische Glaubensbekenntnis ist 
seit dieser Zeit ein fester Bestandteil je-
des christlichen Gottesdienstes.
Schon oft hörte ich die bange Frage: 
„Muss ich das wirklich glauben? So wie 
es da steht?“ Ich gebe zu, manche Vor-
stellungen und Formulierungen wirken 
veraltet, fühlen sich fremd an. Bei ande-
ren fällt es sogar schwer mitzusprechen. 
Sind sie dann nur hohle Worte? Floskeln, 
die auswendig gelernt und herunter 
gerattert werden? Ich sehe sie eher als 

ein Angebot, eine Worthülle, die mit 
eigener Auslegung, mit eigener Erfah-
rung gefüllt werden möchte. Wie sehe 
ich mich als ein Geschöpf Gottes? Wo-
von muss ich erlöst werden? Die alten 
Worte bieten eine Art Plattform, auf der 
ein reger Austausch stattfinden und auf 
der auch um so manches Bild gerungen 
werden kann. So verbinden sich beide 
Ebenen: Ich bekräftige meine eigene 
Glaubenserfahrung und erfahre als Teil 
einer Gemeinschaft von Glaubenden – 
über alle Zeiten und Generationen hin-
weg – diese Kraft.
Am Anfang steht die Frage. Es ist die Fra-
ge Gottes an uns: „Vertraust du darauf, 
dass ich dich begleite, dass wir den Weg 
durch dein Leben gemeinsam gehen?“ – 
„Ja, ich vertraue!“ diese knappe Antwort 
ist wohl die kürzeste Form des Bekennt-
nisses.

Rebecca Denger

Familien unterstützen
Gottesdienst zur Woche der 
Diakonie mit Bürgermeister Jan 
Dingeldey, Diana Sandvoß und 
Sandra Heuer
Familien stehen im Mittelpunkt des re-
gionalen Gottesdienstes, den wir an-
lässlich der Woche der Diakonie am 11. 
September in der Trinitatiskirche feiern. 
In einer Zeit, die durch Corona und den 
Ukraine-Krieg geprägt ist, müssen gera-
de auch Familien mit erhöhten Belastun-
gen umgehen. In dem Gottesdienst dis-
kutieren Bürgermeister Jan Dingeldey, 
Diana Sandvoss (Stadt Hemmingen) und 
Sandra Heuer (Geschäftsführung Diako-
nieverband Hannover-Land) darüber, 
welche Unterstützung Familien benöti-
gen und wo sie diese erhalten.
Der Gottesdienst wird vorbereitet und 
geleitet von den ehrenamtlichen Dia-
koniebeauftragten der Kirchenregion 
Hemmingen, von Kirchenkreissozialar-
beiterin Monika Brandt-Zwirner und von 
Pastor Peter Beyger.

Peter Beyger

textile raumausstattung
harald wussow

göttinger straße 69
30966 hemmingen-arnum
fon o51o1 12588
fax 05101 6242
email harald-wussow@t-online.de
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Jugend in der Kirchenregion

Jugend in der Kirchenregion

Rookies
Du wurdest in diesen oder im letzten 
Jahr konfirmiert und möchtest dich nun 
in der Konfiarbeit, der Evangelischen Ju-
gend oder Kindergruppen engagieren, 
allerdings fehlt dir noch das Handwerks-
zeug?
Du bist noch zu jung für die JuLeiCa? Du 
hast Fragen zum Umgang mit Kindern, 
oder weißt nicht, wie man ein Spiel an-
leitet?
Du hast Lust auf Begegnung, Spaß und 
Kontakt zu anderen Jugendlichen, de-
nen es genauso geht?
Dann melde dich bei den Rookies an!
Etwa 6-mal treffen wir uns für einige 
Stunden und sprechen über eure The-
men, lernen Gruppenspiele kennen und 
schauen was ihr braucht, um euch in 
eurem ehrenamtlichen Bereich wohl zu 
fühlen.
Termine: 01.09.22, 13.10.22, 10.11.22, 
08.12.22, 12.01.23, 09.02.23 – jeweils von 
17 bis etwa 20 Uhr.
Infos und Anmeldung bei Jugenddiako-
nin Jana Thiel
(Handy: 0176 / 10 10 50 18, Insta: diako-
nin_jana, E-Mail: jana.thiel@evlka.de)

Spieleabende
Auch in den kommenden Monaten wol-
len wir wieder regelmäßig Spieleabende 

für Jugendliche in der Region Hemmin-
gen stattfinden lassen. Die Orte variieren 
und werden vorher bei Insta oder direkt 
per WhatsApp oder E-Mail mitgeteilt.
Die nächsten Termine sind: 20.09., 06.10. 
und der 08.11. – jeweils ab 19 Uhr.
Wir freuen uns auch immer neue Spiele 
kennenzulernen. Bring also gerne dein 
liebstes Spiel mit.

Teamer:innen-Treff
Einmal im Monat kommen die Teamen-
den in der Region zusammen und be-
sprechen was ansteht, was noch pas-

sieren soll, planen z.B. ein Treffen für 
Teamende aus allen Bereichen in der Re-
gion Hemmingen, Ausflüge im Sommer, 
die nächste Freizeit und vieles mehr.
Die Termine werden in der Regel jedes 
Mal gemeinsam beschlossen.
Du hast tolle Ideen, möchtest mitgestal-
ten oder einfach mal vorbeischauen? 

Dann melde dich bei Jana Thiel
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Friedens-Kirchengemeinde Arnum

„Koch-freudige“ Mitarbeiter*innen gesucht! Besuchsdienst
Seit über 45 Jahren besucht der diako-
nische Besuchsdienst der Friedenskirche 
Menschen zu ihren Geburtstagen. Die 
Mitarbeiterinnen besuchen das erste 
Mal zum 75. Geburtstag, danach zum 
80. Geburtstag und zu jedem Geburts-
tag über 80. Im Laufe der Jahre haben 
sich über die Geburtstagsbesuche hin-
aus engere Kontakte ergeben, sodass 
auch weitere Besuche gemacht werden, 
wo diese nötig sind. Der Besuchsdienst 
leistet so gute diakonische und seel-
sorgliche Arbeit. Dafür danken wir allen 
Ehrenamtlichen herzlich! 
Sollten Sie darüber hinaus Geburtstags-
besuch oder Seelsorge durch unsere 
Pastorin Kira Eiben wünschen, melden 
Sie sich gern direkt unter 
Tel.: 05101 / 92 53 64.

Bereits seit 1988 lassen sich Senior*in-
nen in gemütlicher Runde einmal in der 
Woche von ehrenamtlichen „koch-freu-
digen Damen“ bei einem abwechs-
lungsreichen Mittagsmenü an liebevoll 
dekorierten Tischen verwöhnen.
Das Kochteam findet sich 3 - 4 Mal im 
Jahr zur Termin- und Kochgruppen-Ab-
stimmung zusammen, um dann immer 
dienstags zum Glockengeläut um 12 Uhr 
das Menü zu präsentieren. Das Mittags- 
angebot ist saisonal, aber auch Lieb-
lingsgerichte werden gekocht, wofür es 
immer Vorlieben gibt.

Im Mai konnten wir ein wunderbares, 
regionales Tauffest im Strandbad fei-
ern und auch in den Sommermonaten 
konnten einige Kinder den Segen aus 
der Taufe empfangen. Das wollen Sie 
für Ihr Kind auch? In den kommenden 
Monaten sind am 1. Oktober und am  
27. November jeweils um 11 Uhr Tauf-
gottesdienste mit bis zu drei Familien 
möglich. Neben diesen Terminen kön-
nen auch Taufen in den meisten Sonn-
tagsgottesdiensten mit der Gemeinde 
stattfinden. Sprechen Sie uns gern an!

Kira Eiben

In Arnum wird getauft!

Regionales Tauffest - F. Kurtz

Dank an Ottmar Sturm
Der Kirchenvorstand bedankt sich auf 
diesem Weg herzlich bei unserem lang-
jährigen Archivar und Chronisten Ott-
mar Sturm, der seine Tätigkeit für unsere 
Gemeinde leider beenden muss. Herr 
Sturm hat nicht nur das Gemeindear-
chiv neu geordnet, sondern auch den 
ersten Band der Geschichte unserer 
Gemeinde für die Jahre 1958 bis 1969 
mit dem Titel „Arnum wird selbstän-
dig“ in 2016 veröffentlicht, der Band 
ist noch im Gemeindebüro erhältlich. 
Vielen Dank dafür, Ottmar!
Wenn Sie Lust und Zeit haben, die wich-
tige Aufgabe als Chronist zu überneh-
men, melden Sie sich bitte in unserem 
Gemeindebüro. Herr Sturm wird gerne 
bereit sein, alle ihm vorliegenden Unter-
lagen zu erläutern und zu übergeben. 
Auch wenn Sie beim Aufräumen Un-
terlagen zu der Geschichte von unserer 
Gemeinde finden, der Kirchenvorstand 
kommt gerne vorbei, damit wichtige In-
formationen nicht verloren gehen.

Jochen Seidel

Kinderspielgruppen 
Neue Spielkreise und fröhliches 
Kinderlachen gewünscht
Die Herbst- und Winterzeit steht vor der 
Tür. Die gemütlich eingerichteten Räu-
me im Keller unseres Gemeindehauses 
stehen für Spielkreise mit Kindern vom 
Baby- bis zum Kindergartenalter zur 
Verfügung, wenn es keine neuen Co-
rona-Einschränkungen gibt. Es macht 
Spaß, sich dort in Eigenregie zu treffen, 
sich kennen zu lernen, anderes Spiel-
zeug auszuprobieren und gemeinsam 
Neues zu entdecken. Im Herbst werden 
der Montagvormittag und der Freitag-
vormittag frei sein, auch Nachmittags-
termine sind möglich. Wer Interesse an 
einem Spielkreis hat, melde sich bitte 
bei Ellen Leinemann, Tel.: 05101 / 32 99 
oder per E-Mail an 
evet.leinemann@gmx.de

Hinweis zum  
Jugendtreff  
Seit vielen Jahren trifft sich unser Ju-
gendtreff bereits. Mittlerweile besteht 
er vor allem aus jungen Erwachsenen. 
Mit den Konfirmationen im Frühjahr 
hat sich daher ein weiterer Jugendtreff 
gegründet. Derzeit besteht er aus den 
in diesem Jahr Konfirmierten, ist aber 
offen für die folgenden Jahrgänge. Wir 
werden gemeinsam kochen, spielen 
und quatschen. Die Termine beider Ju-
gendtreffs befinden sich in der Spalte 
der Gruppen und Kreise.

Kira Eiben

Christine Jacobi, Foto: C.Herrmann

Für dieses Team, unter der Leitung von 
Christine Jacobi, werden noch weitere 
„koch-freudige“ Mitarbeiter*innen ge-
sucht. Gerne dürfen auch Männer in die-
sem Team mitkochen! Wer Lust und Zeit 
hat melde sich bitte im Gemeindebüro 
Tel.: 05101 / 34 14

C. Jacobi
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Friedens-Kirchengemeinde Arnum

Garteneinsätze
rund um die Friedenskirche
1. Termin: 1. Oktober ab 11 Uhr
2. Termin: 5. November ab 11 Uhr

Der Herbst kündigt sich an, die Blätter 
fallen und die Zeit für gleich zwei Gar-
teneinsätze auf dem Kirchengelände ist 
gekommen. Wie in jedem Jahr müssen 
Büsche und Hecken geschnitten sowie 
das Laub gefegt und entsorgt werden. 
Es gibt viel zu tun, aber mit vielen Hel-
fern ist die Arbeit schneller getan. Wir 
freuen uns auf Sie und euch, wenn ihr 
bei diesen Gartenarbeiten helft und mit 
anpackt. Das blühende Staudenbeet 
und der Kirchgarten wurden in diesem 
Jahr von Ralf Albrecht mit Unterstüt-
zung von Elke Rumberg gepflegt. Die 
Beete sind in diesem Jahr wieder zu ei-
nem summenden und brummenden In-
sektenparadies geworden. Der Kirchen-
vorstand bedankt sich recht herzlich 
bei den beiden für ihre Arbeit. Ebenfalls 
auch bei Ralf Herrmann und seinen Hel-
fern, die sich von Mai bis Oktober für 
die Pflege des übrigen Kirchengeländes 
eingesetzt haben.
Nach den Garteneinsätzen können wir 
uns auf eine Stärkung bei einer gemüt-
lichen Runde mit Kaffee, Kuchen und 
einer köstlichen Suppe freuen.

Der Kirchenvorstand

Spieleabende

Kreativ-Nachmittag
Haben Sie Lust auf Kalligraphie oder 
Lettering, verschiedene Möglichkeiten 
zur Gestaltung von Dekoartikeln? Auch 
Maltechniken, Papierarbeiten, Stricken 
oder auch die Knüpfkunst von Makra-
mee wird demnächst angeboten. Viele 
schöne Ideen zum Selbermachen wer-
den beim Kreativ-Nachmittag von Chris-
tiane Kirschnik angeboten. In gemütli-
cher Runde werden im kleinen Saal im 
Gemeindehaus montags nachmittags 
alt bewährtes und neue Techniken vor-
gestellt und ausprobiert. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich bei einer Tasse 
Kaffee inspirieren. Anmeldungen sind 
nicht nötig.

Ch. Herrmann-Vogel

Foto: Horst zum Eschenhoff

Zwei Spieleabende haben bereits statt-
gefunden und es hat allen viel Spaß ge-
macht.
Am zweiten Spieleabend, der am 17. 
Juni stattfand, haben wir bei herrlichem 
Wetter und guter Laune im Bürgerpark 
Wikinger–Schach gespielt. Bei den an-
schließenden Spielrunden im Gemein-
dehaus mit ganz unterschiedlichen 
Spielen wurde an den verschiedenen 
Tischen viel gelacht und auch manches 
Mal nachgedacht bei einem Gläschen 
Wein oder Wasser.

Diese Spieleabende möchten wir gern 
fortführen.
Wir spielen Brettspiele, Würfelspiele, 
Kartenspiele und alles, wozu wir Lust 
haben.
Neues kann ausprobiert und Bekanntes 
endlich einmal wieder gespielt werden.
Eigene Gesellschaftsspiele und Spielide-
en sind auch willkommen.
Getränke stehen gegen eine Spende 
bereit. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme 
und fröhliche Abende in entspannter 
Gemeinschaft.
Für Rückfragen stehe ich gern zur Verfü-
gung, Tel.: 05101 / 24 01
Nächster Spieleabend:
28. Oktober, um 19 Uhr im Gemeinde-
haus Arnum.

Dorothea zum Eschenhoff

Vermietung des kleinen Saals im Gemeindehaus

Sie suchen einen Raum für Ihre Feier oder Ihre regelmäßigen Treffen? Wir ver-
mieten unseren kleinen Saal im Gemeindehaus.

Der kleine Saal ist mit einer Küche ausgestattet, inklusive Spülmaschine, Ge-
schirr, Kaffeemaschine und Wasserkocher. Im Raum sind sowohl Tische als auch 

Stühle für maximal 30 Personen. Die Kosten fragen Sie gern bei uns an.
Kontaktdaten: Sekretärin Christiane Braun, Tel.: 05101 / 34 14 

oder kg.arnum@evlka.de

Änderung der Bürozeiten

Ab September hat das Gemeinde-
büro veränderte Öffnungszeiten. Bis-
lang war unsere Sekretärin dienstags 
von 17 bis 19 Uhr für Sie da. Nun wird 
sie von 16 bis 18 Uhr erreichbar sein. 
Die Zeiten am Freitag von 9 bis 11 Uhr 
bleiben gleich.

Foto: C. Herrmann

Familiengottesdienst 
zum Erntedank 

Danke sagen lernen schon die Kleinsten, 
zum Beispiel wenn sie etwas geschenkt 
bekommen oder jemand ihnen etwas 
Gutes tut. Ein dankbarer Blick aufs Le-
ben verändert etwas. Wie gut, dass wir 
im Kirchenjahr einen festen Sonntag 
nur zum Danken haben: Erntedank! Das 
wollen wir mit einem Familiengottes-
dienst am 2. Oktober um 11 Uhr feiern. 
Mit Groß und Klein wollen wir feiern und 
Danke sagen!
In diesem Gottesdienst werden auch die 
Kinder der neuen Baumgruppe begrüßt. 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Kira Eiben für das Familiengottes-
dienst-Team
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Friedens-Kirchengemeinde Arnum

Foto: Volker Leinemann

Diakonischer Besuchsdienst:
Freitag: 30.09., 28.10., 25.11. 
Erika Habben	 Tel.: 05101 / 33 19

Kantorei:
Leitung Frau Klees
Chorproben Mittwoch 20 – 21 Uhr
		  Tel.: 05101 / 58 42 58

Mittagstisch für Senioren:
Dienstag 12 Uhr
Tel.: Gemeindebüro 	 05101 / 34 14

Senioren-Nachmittag:
jeden Dienstag: 13 – 15 Uhr
Helga Güls 	 Tel.: 05101 / 85 15 57

Bücherstube Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 16 – 18 Uhr

Literaturkreis:
Letzter Donnerstag im Monat 19:30 Uhr
Gesine Meerheimb Tel.: 05101 / 58 50 09

Kreativ-Nachmittag
Montag 15 – 18 Uhr
Christiane Kirschnik Tel.: 05101 / 31 39

Hauskreis:
14-tägig donnerstags, 
Ch. Herrmann-Vogel	 Tel.: 05101 / 51 54

Spielkreise:
Infos bei 
Ellen Leinemann	 Tel.: 05101 / 32 99

Posaunenchor:
14-tägig montags 20 Uhr
Christian Lachmann 
		  Tel.: 0151 / 42 19 78 24

Freitagsfreiraum:
jeden 1.Freitag im Monat, jeweils 19 Uhr

Jugendtreff:
Freitag 09.09., 23.09., 07.10., 21.10., 04.11., 
18.11.
jeweils um 19 Uhr
Anke Meier 	 Tel.: 05101 / 582 63

Jugendtreff der Konfirmierten:
Freitag: 30.9., 28.10., 11.11., 25.11. jeweils 
um 19 Uhr
Kira Eiben 	 Tel.: 05101 / 92 53 64

Gitarrengruppe:
Donnerstag: 18 - 19 Uhr
Ch. Herrmann-Vogel 	Tel.: 05101 / 51 54

Lesende Männer der Region (LMR):
Montag 19.09.
Anmeldung: meerheimb@freenet.de

Aquarellmalgruppe:
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
Fr. Wünsch 	 Tel.: 05101 / 44 60

Förderverein Wehrkapelle:
Susanne Lesinski	 Tel.: 05101 / 24 62

Aktuelle Veranstaltungen und 
Gottesdienste finden Sie außerdem 
auf unserer Homepage unter 
www.friedenskirche-arnum.de

Gruppen und Kreise

Ehrenamtlicher Abend 

Save The Date: 14. Oktober: 
Dankeschön-Abend – Gemein-
detreff
In den letzten zwei Jahren mussten wir 
auf einiges verzichten. Aber seit einiger 
Zeit gibt es wieder Leben im Gemeinde-
haus und es treffen sich verschiedene 
Gruppen. Wir möchten endlich wieder 
zu einem Dankeschön-Abend am Frei-
tag, 14. Oktober um 19 Uhr einladen. Alle, 
die sich in unserer Gemeinde engagie-
ren oder sich für unser Gemeindeleben 
interessieren, sind zu diesem fröhlichen 
Abend herzlich willkommen. Es hat sich 
in der Vergangenheit bewährt, dass alle 
eine Kleinigkeit für das leibliche Wohl 
beisteuern. So entsteht ein abwechs-
lungsreiches Überraschungsbuffet. Für 
Getränke sorgen wir und auch für ein 
Überraschungsprogramm! Es gibt Zeit 
und Gelegenheit zum Kennenlernen 
und Klönen in gemütlicher Runde. Wir 
bitten um kurze Anmeldung bis 30. Sep-
tember per E-Mail an kg.arnum@evlka.
de mit Angabe der Personenzahl oder 
einfach per Telefon 05101 / 34 14. Sollten 
sich Einschränkungen ergeben, werden 
wir das rechtzeitig im Schaukasten oder 
der Presse bekannt geben. Wir alle hof-
fen sehr, dass wir einen unbeschwerten, 
fröhlichen Abend genießen können. Bis 
wir uns wiedersehen grüßen herzlich 

Pastorin Kira Eiben und 
der Kirchenvorstand

Senioren-Nachmittag
Jeden Dienstag von 13 – 15 Uhr, im An-
schluss an das Mittagessen für Senio-
ren, lädt Helga Güls zum Kaffeetrinken, 
klönen und spielen von Gesellschafts-
spielen ein. Bei Rummikub und Karten-
spielen erleben Sie einen geselligen 
Nachmittag. Gäste sind herzlich will-
kommen!
Anfragen an Frau Güls unter 
Tel.: 05101 / 85 15 57 oder 
helgaguels@web.de

Kochabend
Wir möchten Neues ausprobieren und zusammen kochen. Essen hält Leib und See-
le zusammen. Unsere neue große Küche wartet seit Langem darauf, mit munteren 
Menschen, guten Gesprächen und einer ausgelassenen Küchenrunde gefüllt zu 
werden. Wer hat Lust auf dieses Experiment? Für den ersten Kochabend sind Rezep-
te und Zutaten für ein leichtes 3-Gänge-Menü parat. Wir starten fleischlos und teils 
vegetarisch und sind natürlich zukünftig offen für alle neuen Rezepte. Ob zuckerfrei, 
vegan, Brot backen, saisonal, nachhaltig, aus anderen Ländern …. 
Klar, es geht nicht ohne Anmeldung für unsere bessere Planung.
Vergessen, ok, ihr kommt trotzdem und wir werden Wasser zur Suppe gießen.
Es ist alles bereit, kommt und schmeckt… eure Inspiration und euer Wirken ist er-
wünscht.
Start am 07.10.2022 von 18:30 - 21 Uhr
Anmeldung unter kg.arnum@evlka.de. Tauchen Fragen auf, rufen Sie bitte unter 
Tel.: 05101 / 582 63 ab 20 Uhr an.

Anke Meier
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Trinitatis-Kirchengemeinde in Hemmingen

Das Blau-Gelbe Wohnzimmer

Mit dem Beginn des Überfalls Russlands 
auf die Ukraine und der beginnenden 
Fluchtbewegung wurde auch in der 
Hannoverschen Landeskirche über eine 
aktive soziale Hilfe nachgedacht und 
umgesetzt.
Mit den „Blau-Gelben Wohnzimmern“ 
wurden in einigen evangelischen Kir-
chengemeinden Geflüchteten ein Raum 
für soziale Betreuung und sprachlichen 
Deutschunterricht ermöglicht. Gleich-
zeitig wurde eine parallele Kinderbe-
treuung den Besucherinnen als Mög-
lichkeit gegeben, an diesem Unterricht 
teilzunehmen, beziehungsweise sich 

Eine Sprachvermittlung-Gruppe des Blau-Gelben Wohnzimmers bei der Arbeit

Frau Steinke bei der Kinderbetreuung für 
das blau-gelbe Wohnzimmer
Fotos: Bernd Heimhuber

mit anderen Geflüchteten auszutau-
schen.
Bislang ist die Bilanz recht positiv. An 
mehreren Wochentagen findet Sprach- 
unterricht und Kinderbetreuung statt. 
Soziale Fragen, wie die Aufnahme von 
Arbeit, Umtausch von ukrainischen Füh-
rerscheinen etc. konnten bislang mit 
den Geflüchteten besprochen werden.
Als Dank und Anerkennung für die Lern- 
erfolge werden eine Gruppe der Ge-
flüchteten, einige Sprachlehrer und Kin-
derbetreuer nach den Sommerferien 
einen Ausflug in den Zoo unternehmen.

Marc-Stefan Hübner

Am Ev.-luth. Kindergarten in Devese 
„strahlen“ zwei neue Schilder. Die Eltern-
vertreterinnen der zwei Kindergarten-
gruppen haben aus einer Eigeninitiative 
heraus, in Absprache mit den Erzieherin-
nen, ein Projekt zusammen mit den Kin-

Die Werte in unserem Kindergarten
dergartenkindern 
gestartet. Unter 
dem Motto „Die 
Werte in unserem 
Kindergarten“ ist 
ein wunderbares 
Schild entstan-
den, auf dem alle 
wichtigen Werte 
zu lesen sind. Auf 
dem Sommerfest 
des Kindergar-
tens wurde das 

Schild in zweifacher Ausfertigung feier-
lich an die Mitarbeiterinnen und die Kin-
der der Einrichtung überreicht.

Ulrike Wilhelm

Familiengottesdienste
Sehen – Hören – Schmecken – 
Riechen – Fühlen
Das sind unsere fünf Sinne. Mit ihnen 
nehmen wir unsere Umwelt wahr; sie 
prägen das, was wir von der Welt erfah-
ren, was wir verstehen und auch in un-
serem Glauben spielen sie eine große 
Rolle. Die Sinne stehen im Mittelpunkt 
der Familiengottesdienste, die wir in 
diesem Jahr gestalten. Wir, das ist eine 
kleine Gruppe von Müttern und Vätern, 
die zusammen mit der Kirchenmusikerin 
Heike Moltzen und mir, Pastor Peter Bey-
ger, Neues ausprobieren möchte.
Die Familiengottesdienste finden in den 
graden Monaten (außer im Dezem-
ber) am letzten Sonntag jeweils um 10 
Uhr in der Trinitatiskirche statt. 
Anschließend sind alle zum Kirchenkaf-
fee eingeladen.
Beim Familiengottesdienst 28. August 
stellen wir das Fühlen in den Mittel-
punkt. Was spüren wir, wenn uns jemand 
berührt? Was können wir ertasten? Kann 
man den Segen wahrnehmen?
Am 30. Oktober geht es um das Schme-
cken. Essen und Trinken spielen seit je-
her eine große Rolle auch im Christen-
tum. Dem wollen wir auf die Spur gehen.
Die weiteren Termine:
 
11. Dezember 2022 – riechen
26. Februar 2023 – sehen
30. April 2023 – mit dem Herzen sehen.

Peter Beyger
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Vortrags- und 
Gesprächsveranstaltung: 
Erkennen von und 
umgehen mit Trau-
mata
Traumatische Erfahrungen, darüber 
wird in der letzten Zeit leider wieder 
häufiger gesprochen.
Wir als Trinitatis-Kirchengemeinde la-
den am 12. September um 19 Uhr ein, 
sich in einer Vortrags- und Gesprächs-
veranstaltung mit diesem Thema zu 
beschäftigen. Als Referentin konnten 
wir Heike Wagner-Hollatz, Systemische 
Einzel- und Familientherapeutin und 
Ausbilderin für Mental Health First Aid, 
gewinnen.
Was ist ein Trauma? Was bedeutet es 
für die Betroffenen? Und welche Anzei-
chen gibt es dafür?
Mit diesen Fragen wird sich der Vortrag 
beschäftigen. Er eignet sich für alle, die 
beruflich oder privat mit traumatisier-
ten Menschen in Kontakt sind oder viel-
leicht sogar selbst betroffen sind.
Für den Umgang mit Betroffenen wer-
den wir über Hilfestellungen sprechen, 
vom Erstkontakt bis zur Überleitung zu 
fachlicher professioneller Hilfe.
Wir werden im Anschluss auch noch ge-
nug Zeit für Fragen haben.

Heike Wagner-Hollatz und  
Peter Beyger

Erntedank
Für die Gottesdienste zum Erntedank-
fest wollen wir die Kapellen und die Tri-
nitatiskirche mit Kartoffeln und Möhren, 
Kürbissen und Sonnenblumen, Getrei-
deähren und Zuckerrüben schmücken. 
Auch selbstgemachte Marmelade und 
eingelegte Gurken sind willkommen. 
Bitte helfen Sie uns dabei, in dem Sie et-
was von Ihrer Ernte spenden. Die Gaben 
können im Gemeindebüro, bei Pastor 
Beyger oder am Samstag, 1. Oktober, 
zwischen zehn und zwölf Uhr in der Tri-
nitatiskirche abgegeben werden.
Nach den Gottesdiensten können die 
Lebensmittel gegen eine Spende mit-
genommen werden.
Gottesdiensttermine auf Seite 25 und in 
der Gottesdiensttabelle Seite 16

Peter Beyger

Ergebnisse des Kirchenvorstands-Workshops im Juli 2022
Der Workshop am Sonnabend den 2. Juli hatte vordringlich das Ziel, die Auswirkun-
gen des Wegganges von Pastorin Dr. Budke-Grüneklee und die sich daraus erge-
benden Konsequenzen zu prüfen bzw. abzuleiten. Daraus ergaben sich 3 wesentli-
che Bereiche, in denen 2022/23 Entwicklungen vorangebracht werden sollen:

Gottesdienste und Kasualien 
Die bisherige Trennung in 2 Seelsorgebezirke entfällt - Pastor Beyger ist allein für 
die gesamte Trinitatis-Kirchengemeinde zuständig. Die Gottesdienste in den Seni-
orenheimen werden abwechselnd von allen Pastor*innen der Kirchenregion Hem-
mingen übernommen, damit Pastor Beyger diese Zusatzaufgabe im “Rosenpark” 
nicht allein schultern muss. Es wird zukünftig häufiger zu Vertretungen durch Gast-
pastor*innen kommen. Die Gottesdienste in der Kapelle Devese werden grundsätz-
lich auf Ostern, Erntedank, Weihnachten und Sonderereignisse beschränkt.

Ehrenamtsarbeit verstärken
Wir wollen Ehrenamtliche für projektorientiertes Arbeiten gewinnen. Dazu sollen 
Themen gezielt auf ihre Projekt-Eignung (Klares Ziel, zeitlich begrenzt) durchleuch-
tet werden. Unsere Ehrenamtsbeauftragten entwickeln diese Ideen weiter. Durch 
neue Gottesdienstformen wollen wir unter anderem verstärkt Familien und jüngere 
Leute ansprechen.

Zukunft der Konfirmanden- und Jugendarbeit:
Die Neubesetzung einer Diakoninnen-Stelle in der Kirchenregion soll zukünftig 
bei der Arbeit mit den Vorkonfirmand*innen in Trinitatis deutlich unterstützen. Die 
bisherige Form des Unterrichtes für die Vorkonfirmand*innen in Sonnabend-Work-
shops mit einer Gruppe ehrenamtlicher KVler*innen und Pastor Beyger bleibt unver-
ändert erhalten.Grundsätzlich soll die Zusammenarbeit bei der Konfirmanden- und 
Jugendarbeit innerhalb der Kirchenregion Hemmingen deutlich verstärkt werden 
(gemeinsame Konfirmandenfahrten etc.). Auch die gute Arbeit der Jugenddiakonin 
Jana Thiel soll möglichst auch nach Auslaufen ihres Jugend-Projektes weiter fortge-
führt werden.

Der Workshop war insgesamt entspannt und fruchtbar. Mittags gab es Pizza, Pasta 
und zwischendurch und am Ende Gesang.

Bernd Heimhuber

Steffi Bötticher, Dagmar Oppermann, Heidrun Schwarze, Heike Moltzen und Marc-Ste-
fan Hübner bei der Workshop-Arbeit, Foto: Bernd Heimhuber

Der Blick nach vorn
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Durch das Ausscheiden von Pastorin Dr. Ulrike Budke-Grüneklee, deren Stelle auf-
grund von Kürzungen nicht nachbesetzt wird, sind wir als Gemeinde häufiger auf 
Vertretungen bei Gottesdiensten und Beerdigungen angewiesen als bisher. Schon 
während der längeren Fehlzeiten im Pfarramt 2018/19 und 2020 hatte wir eine sehr 
gute Unterstützung durch Dritte für die Gottesdienste.
In einer kleinen Reihe möchten wir nun diese helfenden Personen vorstellen.

Unterstützung bei Gottesdiens-
ten - Iris Schäfer hilft uns!
Am 19. Juni war Iris Schäfer aus Laatzen 
das erste Mal in Trinitatis mit einem be-
merkenswerten Gottesdienst zu Gast. 
Sie wird uns hoffentlich zukünftig häu-
figer bei den Gottesdiensten unterstüt-
zen. Deshalb stellen wir sie nachfolgend 
vor.
miteinander: Frau Schäfer, woher kom-
men Sie und wie sind Sie zur Prädikantin 
geworden.
Iris Schäfer: Geboren bin ich 1964 in 
Clausthal-Zellerfeld, im Harz (und ja, 
ich habe ein Jodeldiplom) 1987 kam 
ich dann nach Hannover und 1992 nach 
Laatzen. Dort bin ich seit 2002 im Kir-
chenvorstand der Ev.-luth. Thomas-Kir-
chengemeinde. Seit 2007 gestalte ich 
Gottesdienste, zunächst als Lektorin 
und seit 2013 als Prädikantin. Zur Kirche 

Die nun auch in Trinitatis aktive Prädikan-
tin Iris Schäfer (58), Foto privat

habe ich erst durch die Musik ein enge-
res Verhältnis bekommen. Das begann 
mit dem Thomas-Chor 2001 und heute 
bin ich Sängerin in der Immanuel-Kanto-
rei in Alt-Laatzen. Musik ist mein Hobby, 
egal, ob Bach oder die Band „Santiano“. 
Zur Ausbildung als Lektorin bzw. Prädi-
kantin kam ich auch über die Musik - auf 
Wunsch habe ich vor Jahren einmal die 
Gottesdienst-Liturgie gesungen und, na 
ja, so kam halt eines zum anderen.
miteinander: Wenn man schon so lange 
wie Sie Prädikantin ist und ehrenamtlich 
Gottesdienste gestaltet, kann das eigent-
lich nicht nur aus einer Laune heraus sein 
- das verlangt doch Stehvermögen.
Iris Schäfer: Die ehrenamtliche Gestal-
tung von Gottesdiensten als Prädikantin 
ist mir inzwischen Berufung geworden 
- ich mache das mit Überzeugung und 
Leidenschaft. Beruflich bin ich alltags 
im Einzelhandel tätig, das ist zum Teil 
sehr anstrengend. Die Erarbeitung von 
Gottesdiensten und das Schreiben von 
Predigten sind für mich ein wohltuender 
Ausgleich zum täglichen Stress im Beruf.

Iris Schäfer / Bernd Heimhuber

Serie: Vorstellung Gottesdienstvertretungen

Bericht aus dem Kirchenvorstand vom Juni bis August 2022

Der Anfang des Sommers war geprägt von einigen maßgeblichen Veränderungen in der Gemeinde: wegen des Kriegs in der 
Ukraine bot die Gemeinde täglich Raum für Geflüchtete zur Kontaktpflege, Sprachvermittlung und Sozialberatung. Damit war 
das Gemeindezentrum neben den Gruppen vom Roten Kreuz, der Bürgerstiftung, etc. ziemlich “ausgebucht”. Im Pfarramt hat 
uns Pn Dr. Ulrike Budke-Grüneklee verlassen und eine neue Aufgabe in Hannover gefunden - ihre bisherigen Aufgaben mussten 
aufgefangen bzw. anders organisiert werden. Dies gelingt auch durch eine neue Kooperationsvereinbarung in der Kirchenregi-
on, die die Betreuung der Seniorenheime und den Konfirmandenunterricht teilweise neu gestaltet.
Folgende Themen haben den Kirchenvorstand u.a. geprägt:

•	 Schaffung eines Treffpunktes für geflüchtete Menschen aus der Ukraine 
(Stichwort: Blau-Gelbes Wohnzimmer) in Zusammenarbeit mit dem Netzwerk für Flüchtlinge, der Stadt Hemmingen und 
der Gruppe “Deutsch für Flüchtlinge”

•	 Aktivitäten zu neuen Gottesdienstformen (unter anderem Familiengottesdienste zu Sinn-Fragen)
•	 Verabschiedung von Pastorin Dr. Ulrike-Budke-Grüneklee
•	 Veränderungen bei den Aufgaben im Pfarramt und Aufgabenschwerpunkte im Kirchenvorstand für das 2. Halbjahr 2022 

und 2023 (KV-Workshop im Juli)
•	 Erneuerung und energetische Sanierung eines Großteils der Fenster in den Kellerräumen, Toiletten, den Kirchen-Nebenräu-

men und auf der Westseite des Gemeindezentrums
•	 Verbesserung und Weiterentwicklung der Zusammenarbeit in der Kirchenregion und neuer Abschluss einer neuen Koope-

rationsvereinbarung
•	 Schnitt- und Pflegearbeiten an Bäumen und Gartenarbeit

Bernd Heimhuber
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Homepage
www.trinitatis-hemmingen.de

Gruppen und Kreise
Alt-Mütterkreis
1. Mo im Monat 15 - 16:30 Uhr
Edda Schaefer,	 Tel.: 0511 / 42 64 71

Besuchsdienstkreis
letzter Fr im Monat 16:30 Uhr
Dr. Dietlind Pieper,	 Tel.: 0511 / 42 96 54

Kantorei / Chor
Di ab 19:30 Uhr
Heike Moltzen,	 Tel.: 0177 / 762 20 22

Kinderkreis
1. - 4. Klasse
z.Zt. keine Termine
Gemeindebüro, 	 Tel.: 0511 / 42 52 78 

Kinderpark / Eltern-Kind-Treff
auf Anfrage
Heidrun Schwarze,	 Tel.: 0511 / 124 40 60

Konfi-Club
Heidrun Schwarze,	 Tel.: 0511 /124 40 60

Männergesprächskreis
14-tägig Mi 10 Uhr
ungerade Wochen
Gemeindebüro, 	 Tel.: 0511 / 42 52 78

Ehrenamtsbeauftragte
D. Oppermann,	 Tel.: 0511 / 234 45 18
Heidrun Schwarze,	 Tel.: 0511 / 124 40 60
Stefanie Bötticher,	 Tel.: 0511 / 220 55 01

Förderkreis Kantorei
D. Oppermann, Vors.,	 Tel.: 0511 / 234 45 18
IBAN DE66 2519 3331 0400 0099 00
Stichwort: 
Förderkreis Kantorei der Trinitatiskirche

Neues aus der Gottesdienst-Werkstatt
Lieblingslieder-Gottesdienst
Im März haben wir bereits einen Lieblingslieder-Gottesdienst gefeiert und der 
Wunsch nach einem nächsten Termin war groß. Am 18. September ist es wieder 
soweit. Ab sofort können Sie Ihre Wünsche notieren und in unseren Wunschbrief-
kasten im Eingangsbereich der Kirche werfen oder uns natürlich auch gern direkt 
ansprechen. Wir wählen wieder die am häufigsten genannten Lieder aus und diese 
bestimmen dann den Gottesdienst. Egal ob die Lieder im Gesangbuch stehen oder 
nicht, neu oder alt, Dauerbrenner oder selten gehörte Werke, fröhliche oder Trost 
gebende Lieder sind – Sie haben die Wahl!

‚Ein Gottesdienst von und mit ...‘ 
So lautet der Titel einer neuen Reihe. Zu diesen Gottesdiensten ist die ganze Ge-
meinde eingeladen. Unsere Gemeindemitglieder – also Sie selbst! – können einen 
Gottesdienst gestalten. Sie werden diesen gemeinsam mit Pastor Beyger entwi-
ckeln und vorbereiten. Sie suchen ihre Lieder, ihre Texte, ihre Bilder aus und bringen 
ihre Gedanken und Ideen mit ein. Wenn sie möchten, können sie selbst das Wort 
ergreifen oder musizieren.
Den Anfang macht Familie Dennhardt am 1. Advent, 27. November um 10 Uhr. Wir 
freuen uns auf die Premiere und sind alle sehr gespannt.
Wenn Sie auch Freude haben, einen Gottesdienst zusammen mit Pastor Beyger vor-
zubereiten, dann melden Sie sich bitte bei ihm.

Ankerzeit
Im Herbst feiern wir wieder die Ankerzeit-Andachten am Freitagabend. In der Regel 
laden wir am letzten Freitag im Monat um 19 Uhr in die Kapelle Hemmingen ein. In 
jeder dieser Andachten steht eine biblische Lebensgeschichte im Mittelpunkt. So 
können wir nachvollziehen, wie unser Leben bei Gott verankert sein kann. Am Frei-
tag, 26. August steht Maria Magdalena im Mittelpunkt. Am Freitag, 30. September 
feiern wir in der Ankerzeit Erntedank. Hier geht es um Josua, der in ein Land zieht, in 
welchem Milch und Honig fließen. Am 28. Oktober erzählt Pastor Beyger von Paulus.
Sie haben auch Wünsche, Ideen und Gedanken, wie unsere Gottesdienste mal an-
ders gestaltet sein könnten oder möchten sich direkt beteiligen? Sprechen Sie uns 
an oder schreiben Sie Ihre Vorschläge jederzeit auf einen Wunschzettel und werfen 
ihn in unseren Wunschbriefkasten.

Helga B. Gundlach und Peter Beyger

Goldene und Diamantene Konfirmation
Nach der langen Corona-Pause wollen wir wieder Konfirmationsjubiläen feiern. Am 
Sonntag, 23. Oktober findet in der Trinitatiskirche der Festgottesdienst zur Golde-
nen- und Diamantenen Konfirmation statt. Wenn Sie in den Jahrgängen 1960-62 
und 1970-72 ihre Konfirmation gefeiert haben, dann sind Sie dazu herzlich einge-
laden.
Außer dem Festgottesdienst ist ein gemeinsames Mittagessen der Jubilare und ih-
rer Angehörigen und ein gemeinsamer Abschluss in der Kapelle Hemmingen vor-
gesehen.
Herzlich eingeladen sind auch diejenigen, die ihre Konfirmation vor 50 oder 60 Jah-
ren woanders gefeiert haben, nun aber zu unserer Kirchengemeinde gehören.
Für uns ist es schwierig, die Adressen der Jubiläumskonfirmanden lückenlos zusam-
men zu stellen. Deshalb bitten wir alle Konfirmandinnen und Konfirmanden dieser 
Jahrgänge, sich im Kirchenbüro zu melden. Wer mit aktuellen Adressen von Jubilä-
ums-Konfirmanden helfen kann, wendet sich bitte ebenfalls an das Gemeindebüro.

Peter Beyger
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Gottesdienste

Friedens-Kirchengemeinde  
Arnum

Trinitatis-Kirchengemeinde in Hemmingen
KHem=Kapelle Hemmingen,  
KDev=Kapelle Devese

St.-Vitus-Kirchengemeinde  
Wilkenburg-Harkenbleck  
Hkb=Harkenbleck,	 Wkb=Wilkenburg

Nikolai-Kirchengemeinde  
Hiddestorf / Ohlendorf

So 28.08. 11. So. n. Trinitatis 18:00	 Pn Eiben 10:00	 Trinitatis	 P Beyger 
		  Familiengottesdienst	   

11:00		 Hkb	 Pn Dr. Grimmsmann 10:00	 P Gnügge

Fr 02.09. 19:00	 Team	 Freitagsfreiraum

So 04.09. 12. So. n. Trinitatis 11:00		 P Tyra 10:00	 Trinitatis	 Prädikantin Schäfer 11:00		 Wkb	 NN 10:00	 P iR Zierke	

So 11.09. 13. So. n. Trinitatis 11:00		 Prädikantin Schäfer   10:00	 Trinitatis	 P Beyger Regionalgottesdienst 
		  zur Woche der Diakonie 

11:00		 Wkb	 Pn Dr. Grimmsmann 10:00	 Vikarin Denger 

So 18.09. 14. So. n. Trinitatis 11:00		 Lektorin Hentschel 10:00	 Trinitatis	 P Beyger 
		  Wunschlieder-Gottesdienst mit Chor  
16:00	 Trinitatis	 P Beyger 
		  Gottesdienst für kleine Leute  

18:00	 Wkb	 Team OpenVitus und Chor VocaVitus 
		  Damit aus Fremden Freunde werden

18:00	 P Gnügge	

So 25.09. 15. So. n. Trinitatis 18:00	 Prädikantin Lemon 10:00	 Trinitatis	 Prädikantin Hentschel 11:00		 Hkb	 P Pechmann 10:00	 P iR Flohr

Fr 30.09. 19:00	 KHem	 P Beyger
		  Ankerzeit,  Erntedank 

Sa 01.10. 17:00	K	 Dev		 P Beyger, Erntedankfest  

So 02.10. Erntedank 11:00 	 Familiengottesdienstteam	  10:00	 Trinitatis	 Prädikantin Schäfer  
		  Erntedankfest 

11:00		 Wkb	 Pn Dr. Grimmsmann    
		  Familiengottesdienst zum Erntedank 

10:00	 P Gnügge	

Fr 07.10. 19:00	 Team	 Freitagsfreiraum

So 09.10. 17. So. n. Trinitatis 18:00	 Pn Eiben	 Jugendgottesdienst 10:00	 Trinitatis	 Pn Kalthoff 11:00		 Hkb	 Pn Dr. Grimmsmann 10:00	 P Gnügge	

So 16.10. 18. So. n. Trinitatis 11:00		 NN   10:00	 Trinitatis	 P Beyger 11:00		 Wkb	 P Tyra 10:00	 Prädikantin Hüper

So 23.10. 19. So. n. Trinitatis 11:00		 Lektorin Hentschel 10:00	 Trinitatis	 P Beyger 
		  Goldene Konfirmation mit Abendmahl 
		  und Chor     

11:00		 Hkb	 Team OpenVitus,  
		  Der Herbst in seinen vielfältigen Facetten

10:00	 P iR Haunert

Fr 28.10. 19:00	 KHem	 P Beyger Ankerzeit  

So 30.10. 20. So. n. Trinitatis 18:00	 Pn Eiben  
		  Orgelabendgottesdienst 

10:00	 Trinitatis	 P Beyger  		  Einladung zum Gottesdienst in die 
		  Nachbargemeinden

Mo 31.10. 11:00		 Wkb	 Pn Dr. Grimmsmann 
		  Regionalgd. zum Reformationstag

18:00	 P Gnügge	

Fr 04.11. 19:00	 Team	 Freitagsfreiraum

So 06.11. Drittletzter So. 
im Kirchenjahr

11:00		 Prädikantin Lemon 10:00	 Trinitatis	 NN 15:00	 Hkb Team OpenVitus 
			  Lesung mit Brigitta Schönke

10:00	 Präd. Hartmann

So 13.11. Vorletzter So.  
Im Kirchenjahr

10:00	 Trinitatis	 P Beyger 
		  Regionalgd. zum Volkstrauertag  

10:00	 P Gnügge

Mi 16.11. Buß- und Bettag 18:00	 Pn Eiben	 Regionalgottesdienst

So 20.11. Letzter So. 
im Kirchenjahr

11:00		 Pn Eiben 10:00	 Trinitatis	 P Beyger 
		  Gottesdienst mit Totengedenken

11:00		 Wkb	 Pn Dr. Grimmsmann
		  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
		  mit Totengedenken

10:00	 P Gnügge

Sa 26.11. 17:00	K	 Dev		 P Beyger 
		  Adventsgottesdienst

So 27.11. 1. Advent 18:00	 Pn Eiben 08:30	 KHem	 P Beyger	 Adventsgottesdienst 
10:00	 Trinitatis 	 P Beyger	 Adventsgottesdienst	
	von und mit Familie Dennhardt  

11:00		 Wkb	 Pn Dr. Grimmsmann     
		  Familiengottesdienst zum 1. Advent 

10:00	 P iR Abesser

So 04.12. 2. Advent 11:00		 Familiengottesdienstteam	 10:00	 Trinitatis	 P Beyger  
					      Gottesdienst mit Chor

11:00			 Wkb	 N.N. 11:00	P Gnügge  

Änderungen vorbehalten

Sie möchten zu einem Regionalgottes-
dienst und suchen eine Mitfahrgele-
genheit?
Dann rufen Sie bitte eine der folgenden 
Tel.-Nrn. an:

Mitfahrgelegenheit für Regionalgottesdienste
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Gottesdienste

Abendmahl Wein

Abendmahl Traubensaft

Familiengottesdienst

Kindergottesdienst

besondere Gottesdienste

Kirchkaffee

Taufgottesdienst

bei Redaktionsschluss  
noch nicht bekannt

NN

Kindergottesdienste
Trinitatis
18.09.	 16:00 P Beyger u. Team

Harkenbleck
04.09.	 11:00 Team 
13.11.	 11:00 Team 

Morgenandachten
Hiddestorf
Montags um 7 Uhr mit P Gnügge 

Freitagsfreiraum
Friedens-Kirchengemeinde Arnum 
19:00	 jeden ersten Freitag im Monat 

Ankerzeit – Andachten  
am Freitagabend
Kapelle Hemmingen 
30.09. 	 19:00	 P Beyger 
28.10. 	 19:00	 P Beyger 

Senioren-Gottesdienste und 
Andachten 
Im Seniorenpflegeheim 
‚Haus Rosenpark‘ Hemmingen
27.09.	 10:00	 P Beyger 
25.10.	 10:00	 Pn Eiben 
29.11.	 10:00	 Pn Dr. Grimmsmann 
 
Gottesdienste in der  
Seniorenresidenz Arnum
30.09.	 10:30	 P Beyger 
28.10.	 10:30	 Pn Eiben 
25.11.	 10:30	 Pn Dr. Grimmsmann 

Friedens-Kirchengemeinde  
Arnum

Trinitatis-Kirchengemeinde in Hemmingen
KHem=Kapelle Hemmingen,  
KDev=Kapelle Devese

St.-Vitus-Kirchengemeinde  
Wilkenburg-Harkenbleck  
Hkb=Harkenbleck,	 Wkb=Wilkenburg

Nikolai-Kirchengemeinde  
Hiddestorf / Ohlendorf

So 28.08. 11. So. n. Trinitatis 18:00	 Pn Eiben 10:00	 Trinitatis	 P Beyger 
		  Familiengottesdienst	   

11:00		 Hkb	 Pn Dr. Grimmsmann 10:00	 P Gnügge

Fr 02.09. 19:00	 Team	 Freitagsfreiraum

So 04.09. 12. So. n. Trinitatis 11:00		 P Tyra 10:00	 Trinitatis	 Prädikantin Schäfer 11:00		 Wkb	 NN 10:00	 P iR Zierke	

So 11.09. 13. So. n. Trinitatis 11:00		 Prädikantin Schäfer   10:00	 Trinitatis	 P Beyger Regionalgottesdienst 
		  zur Woche der Diakonie 

11:00		 Wkb	 Pn Dr. Grimmsmann 10:00	 Vikarin Denger 

So 18.09. 14. So. n. Trinitatis 11:00		 Lektorin Hentschel 10:00	 Trinitatis	 P Beyger 
		  Wunschlieder-Gottesdienst mit Chor  
16:00	 Trinitatis	 P Beyger 
		  Gottesdienst für kleine Leute  

18:00	 Wkb	 Team OpenVitus und Chor VocaVitus 
		  Damit aus Fremden Freunde werden

18:00	 P Gnügge	

So 25.09. 15. So. n. Trinitatis 18:00	 Prädikantin Lemon 10:00	 Trinitatis	 Prädikantin Hentschel 11:00		 Hkb	 P Pechmann 10:00	 P iR Flohr

Fr 30.09. 19:00	 KHem	 P Beyger
		  Ankerzeit,  Erntedank 

Sa 01.10. 17:00	K	 Dev		 P Beyger, Erntedankfest  

So 02.10. Erntedank 11:00 	 Familiengottesdienstteam	  10:00	 Trinitatis	 Prädikantin Schäfer  
		  Erntedankfest 

11:00		 Wkb	 Pn Dr. Grimmsmann    
		  Familiengottesdienst zum Erntedank 

10:00	 P Gnügge	

Fr 07.10. 19:00	 Team	 Freitagsfreiraum

So 09.10. 17. So. n. Trinitatis 18:00	 Pn Eiben	 Jugendgottesdienst 10:00	 Trinitatis	 Pn Kalthoff 11:00		 Hkb	 Pn Dr. Grimmsmann 10:00	 P Gnügge	

So 16.10. 18. So. n. Trinitatis 11:00		 NN   10:00	 Trinitatis	 P Beyger 11:00		 Wkb	 P Tyra 10:00	 Prädikantin Hüper

So 23.10. 19. So. n. Trinitatis 11:00		 Lektorin Hentschel 10:00	 Trinitatis	 P Beyger 
		  Goldene Konfirmation mit Abendmahl 
		  und Chor     

11:00		 Hkb	 Team OpenVitus,  
		  Der Herbst in seinen vielfältigen Facetten

10:00	 P iR Haunert

Fr 28.10. 19:00	 KHem	 P Beyger Ankerzeit  

So 30.10. 20. So. n. Trinitatis 18:00	 Pn Eiben  
		  Orgelabendgottesdienst 

10:00	 Trinitatis	 P Beyger  		  Einladung zum Gottesdienst in die 
		  Nachbargemeinden

Mo 31.10. 11:00		 Wkb	 Pn Dr. Grimmsmann 
		  Regionalgd. zum Reformationstag

18:00	 P Gnügge	

Fr 04.11. 19:00	 Team	 Freitagsfreiraum

So 06.11. Drittletzter So. 
im Kirchenjahr

11:00		 Prädikantin Lemon 10:00	 Trinitatis	 NN 15:00	 Hkb Team OpenVitus 
			  Lesung mit Brigitta Schönke

10:00	 Präd. Hartmann

So 13.11. Vorletzter So.  
Im Kirchenjahr

10:00	 Trinitatis	 P Beyger 
		  Regionalgd. zum Volkstrauertag  

10:00	 P Gnügge

Mi 16.11. Buß- und Bettag 18:00	 Pn Eiben	 Regionalgottesdienst

So 20.11. Letzter So. 
im Kirchenjahr

11:00		 Pn Eiben 10:00	 Trinitatis	 P Beyger 
		  Gottesdienst mit Totengedenken

11:00		 Wkb	 Pn Dr. Grimmsmann
		  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
		  mit Totengedenken

10:00	 P Gnügge

Sa 26.11. 17:00	K	 Dev		 P Beyger 
		  Adventsgottesdienst

So 27.11. 1. Advent 18:00	 Pn Eiben 08:30	 KHem	 P Beyger	 Adventsgottesdienst 
10:00	 Trinitatis 	 P Beyger	 Adventsgottesdienst	
	von und mit Familie Dennhardt  

11:00		 Wkb	 Pn Dr. Grimmsmann     
		  Familiengottesdienst zum 1. Advent 

10:00	 P iR Abesser

So 04.12. 2. Advent 11:00		 Familiengottesdienstteam	 10:00	 Trinitatis	 P Beyger  
					      Gottesdienst mit Chor

11:00			 Wkb	 N.N. 11:00	P Gnügge  
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in Hemmingen: 	 das Gemeindebüro 	 Tel: 0511 / 42 52 78
in Wilkenburg: 	 das Gemeindebüro 	 Tel: 0511 / 42 51 10
in Arnum: 	 das Gemeindebüro 	 Tel: 05101 / 34 14
		  oder Fam. Herrmann 	 Tel: 05101 / 51 54
in Hiddestorf: 	 das Gemeindebüro 	 Tel: 05101 / 1 33 60
		  oder Herrn Gnügge 	 Tel: 05101 / 85 10 61
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St.-Vitus-Kirchengemeinde Wilkenburg-Harkenbleck

Geburtstage zählt 
man nicht –  
man feiert sie
Viermal im Jahr laden wir die über 
75-jährigen Gemeindeglieder zu 
Kaffee und Kuchen ein, um bei net-
ten Gesprächen den Geburtstag zu 
feiern. 
Haben Sie im Juli, August, 
September 2022 Geburtstag 
und werden 75 Jahre oder äl-
ter? Dann laden wir Sie herzlich 
zum nächsten Geburtstagskaf-
fee am Freitag, 7. Oktober  um  
15 Uhr in das Gemeindehaus in 
Wilkenburg ein. Gern können Sie 
auch eine Begleitperson mitbrin-
gen. Wir freuen uns auf einen schö-
nen Nachmittag mit Ihnen und 
bitten Sie, sich im Gemeindebüro 
(Telefon: 0511 / 42 51 10) anzumel-
den.

Der Besuchsdienstkreis

Essen Sie gerne  
gemeinsam mit  
anderen?

Dann kommen Sie zu unserem monat-
lichen Treffen am gemeinsamen Mit-
tagstisch, nach der Sommerpause vor-
aussichtlich im neuen Feuerwehrhaus 
in Harkenbleck! Wir kochen eine leckere 
Suppe für Sie! Die Personenzahl ist be-
grenzt. Jeder Gast bestimmt seinen Bei-
trag an den Kosten für das Essen selbst.
Anmeldung bei: 
Christine Pohl Tel.: 05101 / 26 86
Inge Hatje Tel.: 05101 / 581 18
Termine: 27. September, 18. Oktober, 
22. November 2022 
Beginn jeweils 13 Uhr

Kochteam St.-Vitus - Harkenbleck

Vitus-Empfang mit Jazz und 
Wein auf unserem Kirchhof
Im Juni feierten wir unseren verscho-
benen Neujahrsempfang. Am Sonntag 
nach dem St.-Veits-Tag kamen Ehren-
amtliche, Verantwortliche aus Politik, 
Vereinen und Verbänden, um mit uns zu 
feiern, dass wir vor Ort gemeinsam Ge-
meinschaft sind. Zur guten Laune trug 
die Band jazzOvation bei und das ein 
oder andere Glas Wein durfte auch nicht 
fehlen. Dieser bunte Sommerabend 
auf unserem Kirchhof machte Lust auf 
mehr. Bestimmt war es nicht das letzte 
Vitus-Fest rund um den St.-Veits-Tag!
Viele der Gespräche drehten sich an 
diesem Tag auch um unseren Kirchhof, 
der zurzeit neugestaltet wird. Wenn die 

Gute Gespräche bei Wein und Gegrilltem, Foto: A. Höner

Bauarbeiten rund um die Mauern abge-
schlossen sind und die Grabsteine fertig 
umgesetzt sind, werden wir im nächsten 
Jahr unseren Kirchhof weiter gestalten. 
Haben Sie Ideen zur Gestaltung unseres 
Kirchhofs? Wünschen Sie sich eine In-
sektenwiese oder ein Bibelbeet? Dann 
wenden Sie sich gerne an Pastorin Dr. 
Grimmsmann. Wir werden die Ideen 
sammeln und im nächsten Jahr ein Tref-
fen organisieren, bei dem wir die Ideen 
diskutieren möchten. Wir versuchen 
nach Kräften, vieles umzusetzen und 
gemeinsam zu gestalten. Spätestens 
beim nächsten Vitus-Empfang werden 
Sie weitere Fortschritte sehen!

Vitus Empfang

jazzOvation sorgte für sommerliche Leichtigkeit, Foto: A. Höner
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St.-Vitus-Kirchengemeinde Wilkenburg-Harkenbleck

OpenVitus - Damit 
aus Fremden Freunde 
werden

Unter welchen Voraussetzungen kann 
dieser Wunsch Wirklichkeit werden? 
Die nächste OpenVitus am Sonntag, 
18. September um 18 Uhr in Wilken-
burg widmet sich mit Texten und Fotos 
diesem wichtigen Thema! Den mu-
sikalischen Rahmen dabei bildet der 
Chor VocaVitus mit Liedern aus aller 
Welt. Am 23. Oktober geht es um 11 
Uhr in Harkenbleck um die vielfältigen 
Facetten des Herbstes. Zeit der Ernte, 
Goldener Oktober, buntes Herbstlaub, 
Laternenumzüge. Was fällt Ihnen dazu 
ein? Und am 6. November liest Brigitta 
Schönke um 15 Uhr in Harkenbleck aus 
dem Roman von Laura Cwiertnia „Auf 
der Straße heißen wir anders“. Es geht 
in diesem Roman der jungen Autorin 
(Jg.1987) um Erfahrungen des Fremd-
Seins, des Nicht-Dazugehörens. 
Herzliche Einladung!

Team OpenVitus

Roswitha Wecke ist unsere neue Küsterin

Meistens wirken Küsterinnen und Küster eher im Hintergrund. Dabei sind sie so 
wichtig. Sie sorgen mit ihrem Dienst für die äußeren Voraussetzungen des gottes-
dienstlichen Lebens im Alltag einer Kirchengemeinde und sind darüber hinaus häu-
fig die „gute Seele“ einer Kirche. Deswegen freuen wir uns sehr, dass wir mit Ro-
switha Wecke aus Sarstedt eine Nachfolgerin für Marcus Unger gefunden haben! 
Wer zum Gottesdienst in die Kirche nach Wilkenburg kommt, ist ihr sicher schon 
begegnet. Sie hat lange in der Altenpflege gearbeitet und nutzt die neue Aufgabe, 
um ihre Rente ein wenig aufzubessern. „Für mich ist der Küsterdienst aber mehr als 
nur Kirche aufschließen, Kerzen anzünden und Blumen aufstellen“ betont sie. „Das 
ist mein Weg zum Glauben. Für mich hat sich hier ein Kreis geschlossen. Ich habe das 
Gefühl, ich bin angekommen.“ Auf die Frage nach ihren ersten Eindrücken im neuen 
Amt antwortet Roswitha Wecke ganz spontan: „Das vertrauensvolle Miteinander im 
Team und der wertschätzende Umgang, das ist toll. Sowas habe ich vorher noch 
nicht erlebt!“ In diesem Sinne wünschen wir Roswitha Wecke für ihre Aufgabe in 
unserer Gemeinde alles Gute und Gottes Segen! 

Für den Kirchenvorstand Markus Steinmetz 

Foto: privat

Familiengottesdienst zu Erntedank

Wir laden alle ganz herzlich zu unse-
rem Familiengottesdienst zum 1. Ad-
vent am 27. November um 11 Uhr ein 
- damit läuten wir gemeinsam die Vor-
weihnachtszeit ein. Im Anschluss an 
den Gottesdienst können auf unserem 
Basar selbstgemachte Kleinigkeiten ge-
gen eine Spende für die Diakoniekasse 
unserer Gemeinde erworben werden. 
Wir freuen uns über Marmeladen- und 
Keks-Spenden oder andere selbstge-
machte Dinge für den Basar. Diese kön-
nen Sie gerne vor dem Gottesdienst 
abgeben. Während die Kleinen nach 
dem Gottesdienst noch Zeit in unserer 
Bastelecke verbringen, können sich die 
Großen mit Kaffee, Kuchen und Punsch 
stärken. Die letzten zwei Jahre hat der 
Gottesdienst auf dem Kirchhof stattge-
funden; wir werden Anfang November 
angepasst an die allgemeine Lage ent-

scheiden, ob wir den Gottesdienst auf 
dem Kirchhof oder in der Kirche feiern 
werden. Entnehmen Sie bitte der Presse 
und den Ankündigungen in den Schau-
kästen, wie wir uns entschieden haben 
und bringen Sie sich eine warme Decke 
mit, falls wir draußen bleiben.

Der Kirchenvorstand

Wir laden alle ganz herzlich zu unse-
rem Familiengottesdienst zum Ernte-
dankfest am 02.10.2022 um 11 Uhr auf 
dem Kirchhof ein. Erntedank steht für 
den Abschied vom Sommer und ist mit 
dem Dank für die diesjährige Ernte ver-
bunden. Um dies gemeinsam zu feiern, 
bitten wir alle, eigene Erntegaben, wie 
Marmelade, Honig, Gemüse und Obst 
mitzubringen. Wir werden mit diesen 

Gaben unseren Altar schmücken; die 
Erntegaben können im Anschluss an 
den Gottesdienst gegen eine Spende 
erworben werden. Die Einnahmen der 
Ernte-Spenden sind für die Diakoniekas-
se unserer Gemeinde bestimmt. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden wir 
Sie zu Kaffee und Kuchen ein.

Der Kirchenvorstand

Familiengottesdienst zum 1. Advent
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St.-Vitus-Kirchengemeinde Wilkenburg-Harkenbleck

Rita Hermeyer ist neue Organistin
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Zusammen mit Birgit Brenner über-
nimmt seit Kurzem Rita Hermeyer aus 
Wilkenburg die Orgeldienste in St. Vitus. 
Einmal im Monat werden wir sie von nun 
an in unseren Gottesdiensten hören. Sie 
wird den Texten Töne verleihen, Freu-
de, Jubel, Sorge und Klage mit der Or-
gel zum Klingen bringen und so Gottes 
Wort Raum geben.
Wir freuen uns sehr über Rita Hermeyer 
und ihr Engagement für unsere Kirchen-
gemeinde!
Um sie vorzustellen, haben wir ihr einige 
Fragen gestellt:
Rita, Du übst den Dienst als Organistin 
ja nur nebenamtlich aus. Was machst du 
hauptberuflich?
Ich habe Musikübertragung an der Mu-
sikhochschule Detmold studiert und 
arbeite seit 20 Jahren beim NDR als 
festangestellte Tonmeisterin.  Dort darf 
ich mit der NDR Radiophilharmonie 
zusammenarbeiten und klassische Mu-
sikaufnahmen mit dem Orchester und 
auch mit anderen Ensembles machen.
Und was machst du in der deiner Freizeit?
In meiner Freizeit musiziere ich gerne 
und viel. Ich spiele ja auch sehr gerne 
die Klarinette und Klavier. Aber Sport 
muss auch so oft wie möglich sein, sei es 
eine Joggingrunde, eine Walkingrunde, 
eine Schwimmrunde jetzt im Sommer 
im Schragesee oder ein Abstecher zum 

Steinhuder Meer um 
zu kiten. Und dann 
bin ich sehr gerne im 
Garten am Buddeln. 
Ich liebe es, in der 
Erde zu wühlen.
Hast du einen Lieb-
lingskomponisten?
Ich tue mich schwer 
mit Lieblingskom-
ponisten… Aber die 
Musik von Johannes 
Brahms lässt mir das 
Herz aufgehen.
Was reizt dich an der 
neuen Aufgabe?
Da gibt es zwei As-
pekte:
Zum einen ist die Or-
gel die Königin unter 
den Instrumenten!  
Einzusteigen in die 
Geheimnisse des Or-
gelspiels macht riesig Spaß. Ich kann mir 
ganz alleine ein ganzes Orchester auf 
der Orgel in die Kirche holen. Das ist ein 
tolles Klangerlebnis und macht glück-
lich! Besonders in der Zeit, als Orchester 
nicht als großes Ensemble gemeinsam 
auftreten durften, habe ich viel Trost da-
rüber auf der Orgel gefunden.
Und: Wir haben mit St. Vitus eine so 
schöne Kirche, eine so aktive Gemeinde 

Regisseur/in gesucht
„Fürchtet euch nicht, siehe, ich verkünde euch große Freude...“ – wenn der Engel 
den Hirten die Weihnachtsbotschaft verkündet, dann ist Weihnachten. In unserer 
Gemeinde gibt es jedes Jahr zum Heiligen Abend ein Krippenspiel von Kindern für 
Kinder. Bisher haben dies immer die KU4-Kinder übernommen. Da der Unterricht 
nun 14-täglich stattfindet, wird das Einüben des Krippenspiels dort keinen Platz 
mehr haben. Zu lang ist die Zeit zwischen den Proben.
Aber vielleicht haben Sie ja Lust auf eine neue Herausforderung! Könnten Sie sich 
vorstellen, in der Vorweihnachtszeit ehrenamtlich mit Kindern im Kindergarten- 
und Vorschulalter ein Krippenspiel einzustudieren? Hätten Sie Freude und Ehrgeiz 
so ein Projekt im Team oder allein auf die Beine zu stellen? Dann melden Sie sich 
gern bei Pastorin Dr. Damaris Grimmsmann: damaris.grimmsmann@evlka.de oder 
Tel.: 05101 / 410 87 79.
Wir halten Sie über unsere Homepage, Aushänge und die Presse auf dem Laufen-
den, wann und in welcher Form die Proben für unser Krippenspiel starten werden.

im Ort, da möchte ich gerne meinen Bei-
trag leisten. Und das kann ich gut über 
die Musik. Und wenn mein Beitrag an-
genommen wird und gewollt ist, dann 
freue ich mich umso mehr darüber.

Für den Kirchenvorstand: 
Markus Steinmetz

Foto: D. Grimmsmann
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St.-Vitus-Kirchengemeinde Wilkenburg-Harkenbleck

Nachruf

Ernst Wahlmann

Die St.-Vitus-Kirchengemeinde 
Wilkenburg-Harkenbleck trauert 
um ihren langjährigen Kirchenvor-
steher Ernst Wahlmann (*4.2.1932, 
†17.2.2022). Er war von 1976 bis 
2002 Kirchenvorsteher und zeit-
weise Vorsitzender des Kirchenvor-
standes der St.-Vitus-Kirchenge-
meinde Wilkenburg-Harkenbleck. 
Ernst Wahlmann hat seine Bega-
bungen und seine Zeit für unsere 
Gemeinde über die Maße einge-
setzt und war ein Segen für uns alle.
Unsere Anteilnahme gilt seiner 
Frau Gisela Wahlmann, seinen Kin-
dern und allen, die um ihn trauern.

Kirchenvorstand der 
St.-Vitus-Kirchengemeinde 

Wilkenburg-Harkenbleck

Ein halbes Jahrhundert Gemeindeleben
In Erinnerung an Ernst Wahlmann gibt Andreas Praetsch, der viele Jahre gemeinsam 
mit ihm ehrenamtlich in St. Vitus aktiv war, Einblicke in die gemeinsame Zeit.

Wir über uns
Kirchenvorstand:
Dr. Damaris Grimmsmann 
Vorsitzende	 Tel.: 05 11 / 4 10 87 79
Markus Steinmetz,
stellv. Vorsitzender�Tel.: 05 11 / 3 90 67 97
Wiebke Belger-Oberbeck	
	 Tel.: 05 11 / 4 10 89 12
Dr. C. Geburek	 Tel.: 05 11 / 89 81 78 00
Inge Hatje	 Tel.: 0 51 01 / 5 81 18
Andrea Höner	 Tel.: 0 51 01 / 85 38 72
Thomas Höwelkröger
	 Tel.: 0 51 01 / 9 21 40 00
Vera Kohsmann	 Tel.: 05 11 / 41 21 51
Ruth Thiemann	 Tel.: 0 51 01 / 58 59 01

Finanz- und Baubeauftragter: 
Prof. Dr. Albert J. Porth	Tel.: 05101 / 29 30

Besuchsdienstkreis:
Dr. Erika Schuck	 Tel.: 05 11 / 41 38 78

Chor VocaVitus:
mittwochs 20 Uhr
Birgit Brenner	 Tel.: 0 51 02 / 91 32 35

Jugend-Gospelchor Young Gospel Voices:
dienstags außerhalb der Ferien 17 - 18:30 Uhr
Kontakt: anna_thumser@gmx.de

Förderverein der St.-Vitus-Kirche e.V.:
Markus Steinmetz, Vors.
	 Tel.: 05 11 / 3 90 67 97
IBAN: DE48 2505 0180 0015 0128 00

Förderverein Kapelle Harkenbleck e.V.:
Wolf Hatje, Vorsitzender
	 Tel.: 0 51 01 / 5 81 18
IBAN: DE88 2505 0180 0024 0043 68

Rumänien-Arbeitsgruppe
Hemmingen e.V. ‚Ein Haus für morgen :́
Elisabeth Rotthaus	 Tel.: 05 11 / 41 79 97
IBAN: DE60 2505 0180 0015 0120 99

Pfarramt, Büro und Spendenkonto 
siehe letzte Umschlagseite

Kommen Sie uns gerne auf unserer 
Homepage besuchen:	
www.st-vitus.online

Als sich Ernst Wahlmann anfangs der 
Siebziger Jahre mit seiner jungen Fa-
milie in Wilkenburg niederließ, hat sich 
der aufstrebende IT-Fachmann mit Aus-
bildung in den USA und Südfrankreich 
sicher nicht träumen lassen, dass ihm 
eine langjährige Karriere als Kirchen-
vorsteher bevorstand. Durch seine Frau 
Gisela, die ihn bereits aus Arnum zum 
Chorsingen mitnahm, bekam er Kon-
takt zur St.-Vitus-Kirchengemeinde, die 

den beiden schnell zur Heimat wurde. 
Schon 1976 wurde er, der in seinem 
Elternhaus eine gefestigte christliche 
Prägung erfahren hatte, zum Kirchen-
vorstand berufen. Will man sein Wirken 
beschreiben, darf man sich nicht auf ihn 
beschränken. Vielmehr bildeten er und 
seine Frau ein festes Team, welches das 
Gemeindeleben wesentlich mitgestalte-
te. Ernst mit seiner ruhigen, freundlichen 
Art konnte die Arbeit des Kirchenvor-
standes strukturieren und wurde 1990 
zu seinem Vorsitzenden. Er war in jeder 
Hinsicht sehr korrekt und sachlich, ohne 
penibel zu sein. Dabei war er ein guter 
Kommunikator und konnte auf Leute 
zugehen, die er für die Arbeit im Kir-
chenvorstand gewann. Gisela hatte die 
warmherzige weibliche Rolle inne. Als 
Küsterin sorgte sie in einer Zeit des Cha-
os mit Geduld und Durchsetzungskraft 
für Ordnung in Kirche und Pfarrhaus. Sie 
war Mitarbeiterin in der Seniorenarbeit 
und „handarbeitete“ im Hardangerkreis. 
Mit ihrem Mann war sie eine Stammzel-
le des Kirchenchors. Voller Fröhlichkeit 
und Humor hat sie Kinder- und Jugend-
freizeiten begleitet.
In den Neunzigern, als Digitalisierung 
noch ein obskures Fremdwort war, er-
kannte er, dass digitalisierte Verwaltung 
und ein Internetauftritt auch für St.-Vitus 
die Zukunftsprojekte sind. Sein Baby, die 
Homepage unserer Gemeinde, war ge-
boren. Bis 2014 war sie unter seiner Ob-
hut. Nach den Kirchenrenovierungen, 
die er in vielen Stunden Eigenleistungen 
miterbracht hatte, und einer Vakanz im 
Pfarrhaus war er froh, Ende der Neun-
ziger den Vorsitz an den neuen Pastor 
abzugeben. Nach 26 Jahren beendete 
er 2002 seine Mitarbeit im Kirchenvor-
stand der St.-Vitus-Kirchengemeinde.
Zurückgezogen hat er sich nicht. Viel-
mehr haben Gisela und er noch einmal 
die Aufgabe ihres Lebens gefunden. 
Was ihnen selbst nicht beschieden war, 
konnten sie als „Ersatzgroßeltern“ bei 
der Betreuung der kleinen Kinder des 
Pastorenpaars ausleben. Auch seine 
Hilfsbereitschaft war ungebrochen. Als 
zum Ende seines Lebens die geistigen 
Kräfte nachließen und schließlich die 

gemeinsame Alltagsbewältigung im ei-
genen Haus nicht mehr möglich war, hat 
er in einem Pflegeheim die letzte Heim-
statt gefunden.
Am 17. Februar 2022 starb Ernst Wahl-
mann. Gisela lebt mittlerweile in Klee-
feld fast in Sichtweite von Ernsts Grab. 
Ihre Liebe überdauert den Tod.

Andreas Praetsch
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Nikolai-Kirchengemeinde Hiddestorf/Ohlendorf

Aktionstag im November
Wir brauchen Unterstützung!!!
Jetzt kommt der Herbst und das Gelände rund um unsere Nikolaikirche will winter-
fest und bereit für den Weihnachtsmarkt gemacht werden. Darum bitten wir wie je-
des Jahr um tatkräftige Unterstützung beim Herbst-AKTIONSTAG, am Samstag, den 
19. November ab 9 Uhr rund um Gemeindezentrum und Kirche. Wer hat, möge bitte 
Handschuhe, Gartengeräte, Sägen, Schubkarren und was man noch so brauchen 
kann, mitbringen. Gegen Mittag sind alle fleißigen Helferinnen und Helfer zu einem 
Imbiss im Gemeindezentrum eingeladen.

Ihr Kirchenvorstand

Erntedank
Wir laden - auch im Namen der Vereine 
und Verbände aus Hiddestorf und Oh-
lendorf - als Kirchengemeinde herzlich 
zum Erntedankgottesdienst am 2. Ok-
tober um 10 Uhr auf dem Hof Tubbe in 
der Ostertorstr. 42 in Hiddestorf ein. Den 
Gottesdienst gestaltet das Team des 
Kinderbibeltages gemeinsam mit Pastor 
Gnügge. Musikalisch wird der Gottes-
dienst vom Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr begleitet.

Ihr Kirchenvorstand

Die Ökumenische Kaffeerunde

Die Ökumenische Kaffeerunde startet wieder am 11. Oktober um 15 Uhr. Die Termi-
ne und Themen der kommenden „Saison" werden im Lauf des Septembers bekannt 
gegeben. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team der Ökumenischen Kaffeerunde

Kinderbibeltag am 1. Oktober 
Das Wunder des Lebens
Liebe Kinder,
wir möchten euch herzlich zum Kinderbibeltag am 1. Oktober zu dem Thema

Das Wunder des Lebens
einladen! Um 15 Uhr geht es für dich, wenn du zwischen 5 und 11 Jahren alt bist, los. 
Wir werden von der Schöpfung des Lebens hören. Dazu werden wir basteln, spielen 
und Vieles mehr. Am Sonntag, den 2. Oktober um 10 Uhr feiern wir dann den großen 
Erntedankgottesdienst, zu dem alle eingeladen sind - Große wie Kleine.

Richard Gnügge
Kleine Kirchenentdecker
Nach den Sommerferien geht es wieder los!
Alle Kinder im Kita-Alter sind herzlich eingeladen, an jedem 1. Freitag im Monat für 
ungefähr eine halbe Stunde mit ihren Eltern um 14 Uhr die Kirche zu erkunden und 
aktuelle Festtage und „Kirchen-Jahreszeiten“ kennen zu lernen.
Die Themen der kommenden Monate sind:
2. September: Wo wohnt die Kirchenmaus?
7. Oktober: Erntedank
4. November: Was uns die Steine auf dem Kirchhof erzählen
2. Dezember: Der Adventskranz
Ich freue mich, euch dann zu treffen.

Richard Gnügge

„Wes des Herz voll ist, 
dem geht das Maul 
über!“

Am 31. Oktober feiern wir wie im ver-
gangenen Jahr einen Gottesdienst 
zum Reformationstag um 18 Uhr in der 
Nikolaikirche. Anschließend laden wir 
zu einem „Luthermahl“ ins Gemeinde-
zentrum ein mit warmen Speisen und 
Tischreden des berühmten Reformators 
Martin Luther. Aufgrund der begrenzten 
Teilnehmendenzahl und der besseren 
Planung bitten wir um Anmeldung für 
das gemeinsame Essen bis zum 25. Ok-
tober im Pfarrbüro, Tel.: 05101 / 133 60.

Richard Gnügge

Großes  
Frauenfrühstück
Am 20. September laden wir ein zu ei-
nem „Großen Frauenfrühstück“ um 9 
Uhr in das Gemeindezentrum. Ein Früh-
stücksbuffet erwartet Sie. Nach dem 
gemeinsamen Frühstück wird Doris 
Krekeler zu dem Thema „Auf dem Weg 
zur Gelassenheit“ einen Vortrag halten. 
Anschließend möchten wir miteinander 
ins Gespräch kommen.
Wir bitten um Anmeldung über das 
Pfarrbüro, Tel.: 05101 / 133 60.

Richard Gnügge
 

Benefizkonzert mit sechs Trompeten
Am 9. Oktober um 17 Uhr werden die sechs Trompeter*innen in der Nikolaikirche 
Hiddestorf zu Gunsten des „Blau-Gelben Wohnzimmer, Hemmingen“ spielen. Mit 
Musik vom Barock bis hin zu modernen Klängen wollen sie dem Publikum die klang-
volle Vielfalt der Trompete präsentieren. Die Musiker*innen sind aktuelle und ehe-
malige Schüler*innen der Musikschulen Langenhagen und Wedemark, sowie Mit-
glieder der Landesauswahlorchester Niedersachsen. Angeleitet wird das Ensemble 
von dem Trompetenlehrer Mirco Meutzner. Das Ensemble freut sich auf einen stim-
mungsvollen Abend und hofft, gemeinsam mit der Nikolai-Kirchengemeinde das 
Projekt für die ukrainischen Kriegsflüchtlinge unterstützen zu können. Der Eintritt 
ist frei, Spenden werden erbeten.

Mirco Meutzner
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Aktuelles, Veranstaltungen, Gruppen und Kreise:
Darüber informieren Sie sich bitte unter: 

www.kirche-hiddestorf.de!

Männerfrühstück 
am 6. September
Am Dienstag, den 6. September soll wie-
der ein Männerfrühstück stattfinden. 
Alle Männer sind dazu herzlich ab 9:30 
Uhr in das Gemeindezentrum eingela-
den. Zu dem Thema
"Als Bundeswehrsoldat im 
Auslandseinsatz“
wird Hauptfeldwebel Lars Fiedler von 
seinen Einsätzen in Mali und Litauen 
berichten und anschließend mit uns ins 
Gespräch treten. Im Anschluss gibt es 
ein Mittagessen. Daher bitten wir um 
Anmeldung unter: kg.hiddestorf.hem-
mingen@evlka.de oder Tel.: 05101 / 133 
60.

Richard Gnügge

Neues aus der Bücherei:
Von Gurkenkrokodilen und Zungenbrechern
Am 12. Juni war Bilderbuchsonntag – und dieser Tag klingt noch lange nach.
In entspannter Atmosphäre wurde fleißig gebastelt, gelauscht, gerätselt, gespielt, 
geschaut und gefuttert. Ob das „Gurkenkrokodil“ vom Kinderbuffet oder ein lecke-
res Stück Kuchen – es war für alle etwas dabei.

Der Gewinn in Höhe von mehr als 550 EUR fließt in die Büchereiarbeit.
So konnten viele neue Medien angeschafft werden.
Schwerpunkte bei den Neuanschaffungen waren Bücher zu den Themen „Demo-
kratie für Kids“, „Mut tut gut!“ sowie „Witze, Rätsel, Quatschbilder, Zungenbrecher, 
Schnellsprecher“.
Hier eine Kostprobe aus Port/Waechter: Der Flugplatzspatz nahm auf dem Flugblatt 
Platz, Leipzig 2021:
„Zwanzig Zwerge machen Handstand,
zehn am Wandschrank, zehn am Sandstrand.“
Kommt und schaut selbst!
Besucht auch gerne unseren Online-Katalog unter bibkat.de/hiddestorf.

 Für die Bücherei Antje Frenz
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Neues Format: 
Nikolai-Talk
Bitte schon einmal vormerken: 
Am 1. Dezember um 19:30 Uhr startet 
ein neues Format in unserer Kirchenge-
meinde. Vierteljährlich wollen wir zu un-
terschiedlichen Themen an einem Don-
nerstagabend einladen.
Den Anfang markiert ein Gespräch mit 
Dr. Margot Käßmann zu dem Thema 
„Krieg und Frieden“. Wir freuen uns auf 
anregende Gespräche und Diskussionen.

Richard Gnügge

Foto: Lotz

© Ebel

Öffnungszeitender Bücherei:
dienstags:	 16:30 - 17:30 Uhr
freitags:	 16  – 17:30 Uhr
In den Schulferien bleibt die Bücherei 
geschlossen.
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Lebendiger Adventskalender
Schon neunmal hat der Lebendige Adventskalender in unseren beiden Ortsteilen 
stattgefunden. Und ein zehntes Mal soll folgen.
An jedem Abend in der Adventszeit lädt eine Familie vor ihre Haustür zum Treffen 
ein. Ein Fenster ist zum jeweiligen Datum mit einer großen Zahl geschmückt. Es wird 
gesungen, ein Gedicht oder eine Geschichte vorgelesen. Anschließend bietet der 
Lebendige Adventskalender Gelegenheit, sich bei heißem Tee oder Glühwein ken-
nen zu lernen und/oder ins Gespräch zu kommen.
Dazu suchen wir Personen oder Familien, die bereit sind, an einem Abend in der 
Adventszeit für ca. eine halbe Stunde (natürlich darf es auch länger dauern) vor ihre 
Haustür oder in den Garten einzuladen. Daher bitte schnell das Telefon in die Hand 
nehmen, damit es auch mit dem eigenen Wunschtermin klappt! Am 20. November 
werden wir uns dann nach dem Gottesdienst um 12 Uhr im Gemeindezentrum mit 
allen Gastgebern und Gastgeberinnen treffen, um die Gestaltung und den Ablauf 
der Abende zu besprechen. Wer Interesse hat, an einem Abend sein Haus zu öffnen, 
der melde sich also bitte bis zum 17. November im Pfarrbüro, Tel.: 05101 / 133 60.

Richard Gnügge

Läufer-Gottesdienst
Am Vorabend des Rübenlaufes laden 
wir ein zu einem Gottesdienst um 18 
Uhr. Diesen gestaltet Pastor Gnügge ge-
meinsam mit Mitgliedern des Lauftreffs 
der Eintracht Hiddestorf. Eine passende 
Einstimmung für die am Folgetag war-
tenden Strecken.

Richard Gnügge
 

Berlin Guitar Ensemble
„Klanggewitter, temporeich und eigen-
willig, verwandelten sich dort in sanfte 
Strömungen, die harmonisch ausklan-
gen. Bebende Gitarren und Stakkatosal-
ven, die erst ein abruptes Ende fanden 
und sich dann verspielt und facetten-
reich weiterentwickelten.“ So wird das 
Spiel dieses Berlin Guitar Ensembles be-
schrieben, das in der Nikolaikirche am 
18. September um 18 Uhr ein Konzert 
geben wird.

Richard Gnügge
 

Old Virginny Jazz Band
Am 4. September um 17 Uhr ist wieder 
die Old Virginny Jazz Band unter den 
Blättern neben der Nikolaikirche zu 
Gast. Dieses Konzert findet in Kooperati-
on mit dem Kulturzentrum bauhof Hem-
mingen statt. Karten und Anmeldungen 
bitte über den Vorverkauf des bauhofes.

Richard Gnügge

Foto: epd bild/
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Besondere  
Gottesdienste:

Begrüßungsgottesdienst
der KU4-Kinder
Nikolaikirche
Sonntag, 4. September 2022
10 Uhr
P Gnügge

Familien unterstützen
Gottesdienst zur Woche der Diakonie
Trinitatiskirche
Sonntag, 11. September 2022
10 Uhr
Mit Bürgermeister Jan Dingeldey, Diana 
Sandvoß, Sandra Heuer, Monika Brandt-
Zwirner, den Diakoniebeauftragten aus 
Hemmingen und P Beyger
Dieser Gottesdienst dreht sich rund 
um das Thema Familie. Welche Unter-
stützung benötigen Familien in dieser 
krisenhaften Zeit? Wo können sie diese 
erhalten?

Läufer-Gottesdienst
Am Vorabend des Rübenlaufes feiern 
wir einen „sportlichen“ Gottesdienst.
Nikolaikirche
Samstag, 17. September 2022
18 Uhr
P Gnügge

Lieblingslieder-Gottesdienst
Wir gestalten einen Gottesdient mit Ih-
ren Wunschliedern
Trinitatiskirche
Sonntag, 18. September 2022
10 Uhr
P Beyger mit Team
Wir singen Ihre Lieblingslieder im Got-
tesdienst. Sie können ihre Wünsche no-
tieren und in den Wunschbriefkasten im 
Eingangsbereich der Kirche werfen. Die 
Lieder, welche am häufigsten genannt 
werden, bestimmen dann den Gottes-
dienst.

Ankerzeit zum Erntedank
Kapelle Hemmingen
Freitag, 30. September 2022
19 Uhr
P Beyger
Josua führte sein Volk in ein Land, in 
dem Milch und Honig fließen. Seine Ge-
schichte steht im Mittelpunkt dieser Ern-
tedankandacht.

Erntedankgottesdienst
Kapelle Devese
Samstag, 1. Oktober 2022
17 Uhr
P Beyger
Erntedank in der alten Fachwerkkapelle 
in Devese

Erntedank
auf dem Hof Tubbe
Hof Tubbe, Ostertorstr. 42
Sonntag, 2. Oktober 2022
10 Uhr
P Gnügge mit Team und Kindern des 
Kinderbibeltages
Ein Erntedankgottesdienst mit Taufe un-
ter freiem Himmel auf dem Bauernhof. 
Musikalisch unterstützt vom Musikzug 
der Freiwilligen Feuerwehr Hiddestorf/
Ohlendorf. Im Anschluss Kirchkaffee.

Erntedankgottesdienst 
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg 
Sonntag, 2. Oktober 2022 
11 Uhr 
Pn Dr. Grimmsmann 
Familiengottesdienst mit Kirchkaffee

Erntedankgottesdienst
Trinitatiskirche
Sonntag, 2. Oktober 2022
10 Uhr
Prädikantin Schäfer
Erntedank in der Trinitatiskirche

Konfirmationsjubiläum
Trinitatiskirche
Sonntag, 23. Oktober 2022
10 Uhr
P Beyger
Goldene und Diamantene Konfirmation 
für die Jahrgänge 2020-22

Ankerzeit  
Kapelle Hemmingen
Freitag, 28. Oktober 2022
19 Uhr
P Beyger
Kurz vor dem Reformationsfest steht 
Paulus und sein Vertrauen in einen gnä-
digen Gott im Mittelpunkt

Orgel-Abend-Gottesdienst
Friedenskirche Arnum
Sonntag, 30. Oktober 2022
18 Uhr
David Thomas
Am Sonntag, den 30. Oktober lädt die 
Friedens-Kirchengemeinde zum 14. Mal 
zu einem Abend-Gottesdienst um 18 
Uhr in die Friedenskirche ein. Im Mittel-
punkt von diesem Gottesdienst steht 
Orgelmusik aus verschiedenen Epo-
chen, das endgültige Programm ent-
nehmen Sie bitte der Tagespresse. An 
der Krawinkel-Orgel wird David Thomas 
von der Münstergemeinde in Hameln 
musizieren.

Schreib Gut(h)
schreiben 	 spielen 	 schenken

Göttinger Str. 62  
30966 Hemmingen 
05101-4844

Erntedank in der Kapelle Devese 
Foto: Th. Schwarze

Fo
to

: J
oc

he
n 

Se
id

el



26  miteinander   September/Oktober/November 2022   Magazin der Evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen

Veranstaltungen

Reformationstag
Abendgottesdienst
Nikolaikirche Hiddestorf
Montag, 31. Oktober 2022
18 Uhr
P Gnügge
Ein Abendgottesdienst zum Reforma-
tionstag. Anschließend Luthermahl im 
Gemeindezentrum.

Regionaler Gottesdienst 
zum Volkstrauertag
Frieden stiften
Trinitatiskirche
Sonntag, 13. November 2022
10 Uhr
P Beyger
Dieser Gedenkgottesdienst für die Op-
fer der vergangenen und gegenwärti-
gen Kriege bereitet P Beyger zusammen 
mit Konfirmand*innen vor. Anschlie-
ßend gehen alle zur zentralen Gedenk-
veranstaltung der Stadt Hemmingen 
zum Denkmal nach Devese.

Gottesdienstreihe ‚Ein Gottes-
dienst von und mit ...‘
Gestaltet durch Familie Dennhardt
Trinitatiskirche
Sonntag, 27. November 2022
10 Uhr
Familie Dennhardt gestaltet diesen Got-
tesdienst am 1. Advent für die ganze 
Gemeinde zusammen mit Pastor Peter 
Beyger.

Kinder und Familie
Kommt zur BeSINNung!
Familiengottesdienste zu den Sinnen
Trinitatiskirche
Sonntag, 28. August 2022 - fühlen- und 
Sonntag, 30. Oktober 2022 - schmecken- 
jeweils 10 Uhr
Team und Pastor Beyger
Die Familiengottesdienste stehen unter 
dem Thema Sinne:
Am 28. August beschäftigen wir uns 
den Sinn des Fühlens. Wir hören eine 
biblische Geschichte und lassen uns von 
Gott berühren.
In dem Gottesdienst am 20 Oktober 
steht der Sinn des Schmeckens im Mit-
telpunkt. Wir erfahren, wie sehr unser 
Glaube mit Essen und Trinken verwoben 
ist.

Kleine Kirchenentdecker
Nikolaikirche Hiddestorf
Freitag, 2. September 2022 - Wo wohnt 
die Kirchenmaus?
Freitag, 7. Oktober 2022- Erntedank
Freitag, 4. November 2022 - Was uns die 
Steine auf dem Kirchhof erzählen
Freitag, 2. Dezember 2022 - Der Ad-
ventskranz
jeweils 14 Uhr
P Gnügge
Für Kinder im Kindergartenalter. Dauer 
ca. 30 Minuten.

Gottesdienst für kleine Leute
Trinitatiskirche
Sonntag, 18. September 2022
16 Uhr
P Beyger mit Team
Ein Gottesdienst für Kinder von 0 bis 6 
Jahren mit ihren Familien

Kinderbibeltag
Das Wunder des Lebens
Gemeindezentrum Hiddestorf
Samstag, 1. Oktober 2022
15 Uhr
Team des Kinderbibletages mit P Gnüg-
ge

Alle Kinder zwischen 5 und 11 Jahren 
sind herzlich zum Kinderbibeltag einge-
laden. Wir hören eine Geschichte. spie-
len, basteln, singen. Und Vieles mehr.

Familiengottesdienst -  
Erntedank
Friedenskirche Arnum
Sonntag, 2. Oktober 2022
11 Uhr
Familiengottesdienst-Team
Ein dankbarer Blick aufs Leben verän-
dert etwas. Wie gut, dass wir im Kirchen-
jahr einen festen Sonntag nur zum Dan-
ken haben: Erntedank! Das wollen wir in 
diesem Familiengottesdienst feiern.

Jugendgottesdienst
Friedenskirche Arnum
Sonntag, 9. Oktober 2022
18 Uhr
Kira Eiben
Arnum macht den Aufschlag für die vier 
Jugendgottesdienste, die in diesem 
Schuljahr wieder durch die Region wan-
dern. Lasst euch überraschen! Anders 
wird es auf jeden Fall!

Ökumenischer Martinsumzug
mit der Kita St Johannes Bosco und der 
Trinitatis-Kirchengemeinde 
Freitag, 11. November 2022
17 Uhr
Rosi Blanke und P Beyger
In diesem Jahr startet der ökumenische 
Martinsumzug in der Kirche St. Johan-
nes Bosco und führt zur Trinitatiskirche. 
Die Freiwillige Feuerwehr Hemmingen 
und der Musikzug der Freiwilligen Feu-
erwehr Devese werden den Umzug wie-
der begleiten. Zum Abschluss des Um-
zugs teilen wir auf dem Kirchvorplatz 
die Martinshörnchen. Außerdem gibt es 
Kinderpunch und Würstchen.

Musik
Old Virginny Jazz Band
in Kooperation mit dem bauhof
Kirchhof neben der Nikolaikirche
Sonntag, 4. September 2022
17 Uhr
Wieder ist die Old Virginny Jazz Band 
in Hiddestorf zu Gast. Karten gibt es im 
Vorverkauf über den bauhof. www.bau-
hofkulur.de

Foto: Fanny Kurtz
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Kammersonaten von Corelli
St. Vitus Wilkenburg
Sonntag, 4. September 2022
18 Uhr
Silke Heuermann, Hartwig Meynecke, 
Andreas von Kessinger, Monika Meyne-
cke
Silke Heuermann und Hartwig Meyne-
cke (beide Violine) kennen sich bereits 
aus der Zeit vor dem Studium bei ihrem 
gemeinsamen Lehrer Oswald Gatte-
mann (Heutling Quartett). Später stu-
dierten sie zeitgleich bei Professor Adam 
Kostecki in Hannover. Seit nunmehr 25 
Jahren spielen sie in unregelmäßigen 
Abständen gemeinsame Projekte – so 
auch im letzten Herbst eines, wo zwei 
der 12 „Kammersonaten“ von Corelli auf 
dem Programm standen. Aus diesem 
Konzert ging der Wunsch hervor, einmal 
den gesamten Zyklus zu Gehör zu brin-
gen. Die Kollegen Andreas von Kessin-
ger (Violoncello) und Monika Meynecke 
(Basso Continuo) erklärten sich sofort 
bereit, bei diesem Projekt mitzuwirken. 
Das Ergebnis hören Sie am 4. September 
um 18 Uhr in der St.-Vitus Kirche in Wil-
kenburg. Wir freuen uns auf Sie!

Sommerkonzert mit Akkordeon
Friedenskirche Arnum
Sonntag, 18. September 2022
16 Uhr
Nicolae Gutu
Genießen Sie Tango und improvisierte 
bekannte Lieder auf dem Akkordeon. 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird 
gebeten.

Berlin Guitar Ensemble
Nikolaikirche Hiddestorf 
Sonntag, 18. September 2022
18 Uhr
Horst Dangers
Verspielt und facettenreich - so wird das 
Gitarrenspiel des Ensembles beschrie-
ben.

Benefizkonzert
mit 6 Trompeten
Nikolaikirche Hiddestorf
Sonntag, 9. Oktober 2022
17 Uhr
6 Trompeter*innen unter der Leitung 
von Mirco Meutzner
Von Barock bis in die Moderne. Eine 
Präsentation der Vielfalt der Trompete. 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden für das 
„Blau-Gelbe Wohnzimmer in Hemmin-
gen“ wird gebeten.

Konzert der leisen Töne
Friedenskirche Arnum
Freitag, 18. November 2022
17 Uhr
Musikschule Hemmingen
Die Musikschule Hemmingen lädt am 
Freitag, 18. November 2022 um 17 Uhr 
zu dem inzwischen traditionellen „Kon-
zert der leisen Töne“ in die Friedenskir-
che Arnum ein. Im Konzert werden den 
Instrumenten, die von Natur aus eher 
leise sind, einen musikalischen Rahmen 
gegeben. Das können zarte Kinderstim-
men, Holzinstrumente wie Blockflöten 
sowie Saiteninstrumenten wie Gei-
ge, Cello oder Gitarre sein. Kinder der 
Musikschule Hemmingen bekommen 
hierdurch eine besondere Konzertmög-
lichkeit. Es entsteht oft während der mu-
sikalischen Darbietung eine besinnliche 
Stimmung, um den zu oft hektischen 
Alltag zu entfliehen. Die Kinder freuen 
sich über zahlreiche Zuhörer*innen. Der 
Eintritt ist frei.

Senioren
Ökumenische Kaffeerunde
Gemeindezentrum Hiddestorf
Dienstag, 11. Oktober 2022
15 Uhr
Team der Kaffeerunde
Weitere Termine sind fortlaufend jeweils 
am 2. Dienstag im Monat. Im Lauf des 
Septembers werden auch die Themen 
bekannt gegeben.

Besondere  
Veranstaltungen
Männerfrühstück
Ein Soldat erzählt
Gemeindezentrum Hiddestorf
Dienstag, 6. September 2022
9:30 Uhr
Richard Gnügge
Hauptfeldwebel Lars Fiedler berich-
tet von seinen Einsätzen in Mali und 
Litauen. Anschließend Gespräch und 
Diskussion. Zum Abschluss gibt es ein 
gemeinsames Mittagessen. Daher wird 
um Anmeldung gebeten unter 05101 / 
133 60.

Erkennen von und umgehen mit 
Traumata
Ein Vortragsabend zum Thema Trauma
Trinitatis-Gemeindezentrum
Montag, 12. September 2022
19 Uhr
Heike Wagner-Hollatz, Systemische Ein-
zel- und Familientherapeutin und Aus-
bilderin für Mental Health First Aid, P 
Beyger
„Was ist ein Trauma? Was bedeutet es für 
die Betroffenen? Und welche Anzeichen 
gibt es dafür?
Mit diesen Fragen wird sich der Vortrag 
beschäftigen. Er eignet sich für alle, die 
beruflich oder privat mit traumatisier-
ten Menschen in Kontakt sind oder viel-
leicht sogar selbst betroffen sind.
Für den Umgang mit Betroffenen wer-
den wir über Hilfestellungen sprechen, 
vom Erstkontakt bis zur Überleitung zu 
fachlicher professioneller Hilfe.
Wir werden im Anschluss auch noch ge-
nug Zeit haben für Fragen.“

Großes Frauenfrühstück
Auf dem Weg zur Gelassenheit
Gemeindezentrum Hiddestorf
Dienstag, 20. September 2022
9 Uhr
Doris Krekeler (Referentin), Richard 
Gnügge, Team
Nach einem ausgiebigen Frühstück 
nimmt Doris Krekeler uns mit auf einen 
„Weg zur Gelassenheit“. Anschließend 
Gespräch und Diskussion. Um Anmel-
dung wird gebeten unter 05101 / 133 60.

Fo
to

: M
. M

ey
ne

ck
e



28  miteinander   September/Oktober/November 2022   Magazin der Evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen

Veranstaltungen

Gartentag
Gelände der Friedenskirche Arnum
Samstag, 1. Oktober 2022 und
Samstag, 5. November 2022
jeweils um 11 Uhr
Ralf Herrmann
Harken, Hecken schnippeln und Kaffee 
und Kuchen klingt nach einer Kombina-
tion für Sie? Dann unterstützen Sie uns 
gern bei der Pflege unseres Kirchgelän-
des, damit es noch viele Jahre schön 
bleibt!

Kochabend
Arnumer Gemeindehaus
Freitag, 7. Oktober 2022
18:30 Uhr
Anke Meier
Unsere neue große Küche wartet seit 
Langem darauf, mit munteren Men-
schen, guten Gesprächen und einer 
ausgelassenen Küchenrunde gefüllt zu 
werden. Wer hat Lust auf dieses Expe-
riment? Anmeldung unter kg.arnum@
evlka.de. Bei Fragen rufen Sie bitte unter 
Tel.:05101 / 582 63 ab 20 Uhr an.

Harald Matzke
Filialdirektor Hannover-West 
KompetenzCenter Linden
Telefon 0511 1221-0 
Falkenstr. 16 a
30449 Hannover

Ihr starker Partner

in der Region Hannover.

linden@hannoversche-volksbank.de
www.hannoversche-volksbank.de

TriniFilm
Kirchenkino in Trinitatis
Trinitatis-Gemeindezentrum
Sonntag, 16. Oktober 2022 und
Sonntag, 20. November 2022
jeweils 17 Uhr
TrinifFilm-Team
Wir starten wieder in die TriniFilm-Sai-
son mit interessanten Filmen.
Das aktuelle Programm entnehmen Sie 
bitte den Medien.

Spieleabend
Arnumer Gemeindehaus
Freitag, 28. Oktober 2022
19 Uhr
Dorothea zum Eschenhoff
„Wir spielen Brettspiele, Würfelspiele, 
Kartenspiele und alles, wozu wir Lust 
haben.
Neues kann ausprobiert und Bekanntes 
endlich einmal wieder gespielt werden.
Eigene Gesellschaftsspiele und Spielide-
en sind willkommen.“

Luthermahl
„Wes des Herz voll ist...“
Gemeindezentrum Hiddestorf
Montag, 31. Oktober 2022
19 Uhr
P Gnügge und Team
Im Anschluss an den Abendgottesdienst 
gibt es zum zweiten Mal ein Luthermahl 
mit gutem Essen und Trinken sowie ein-
gestreuten Bonmots des Reformators. 
Um Anmeldungen wird bis zum 25. Ok-
tober gebeten unter Tel.: 05101 / 133 60.

Oktober 2022

Groß und wunderbar sind 

deine Taten, Herr und 

Gott, du Herrscher über die 

ganze Schöpfung. Gerecht 

und zuverlässig sind deine 

Wege, du König der Völker. 
Offb 15,3 (E)
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Veranstaltungen

Pflege, ganz nach Ihren individuellen Bedürfnissen
Sie brauchen auf Dauer oder nur vorübergehend Hilfe und Betreuung?
Sie möchten sich zunächst unverbindlich einen Eindruck verschaffen? 
Wir sind mit unterschiedlichen Angeboten für Sie da.

93 behagliche Einzelzimmer mit Bad
16 Tagespflegeplätze
21 barrierefreie Wohnungen
• Pflege und Betreuung in allen Pflegegraden
• Kurzzeit-, Verhinderungs- und Urlaubspflege
• Spezieller Bereich für demente Bewohner
• Individuell abgestimmte Pflege- und Betreuungsangebote
• Beratung & Unterstützung bei allen offenen Fragen
• Restaurant mit eigenem Küchenteam und täglich wechselnder Speisekarte
• Moderne, gehobene Innen- und Außenausstattung
• Einkaufsmöglichkeiten und Arztpraxen in der nahen UmgebungIhr Ansprechpartner:

Herr Volker Hagemann 
Einrichtungsleiter
Tel. 05101 85 55 – 0

Bürgermeister-von-dem-Hagen-Platz 1
30966 Hemmingen- Arnum
volker.hagemann@arnum-seniorenresidenz.de 

Tel. 05101 85 55 – 0

Seniorenresidenz

Arnum

Sie möchten sich zunächst unverbindlich einen Eindruck verschaffen? 
Wir sind mit unterschiedlichen Angeboten für Sie da.

Ein herzliches Team aus Experten

im jeweiligen Fachgebiet ist der

Kern der professionellen Pfl ege. 

Rufen Sie uns an!

WAS WIR IHNEN BIETEN:

Eine Einrichtung
der Mediko Gruppe

Beste Fleisch-  
und Wurstwaren
aus der Region

Filiale Hiddestorf
Ihmer Str. 7

05101 - 99898-35
Do. & Fr. 8 - 13 Uhr & 15 - 18 Uhr

Sa. 7.30 - 13 Uhr

Willi, Florian und Bastian Gramann bei  
Landwirt Mieske in Neustadt a. Rbge.

Werksladen Pattensen
Ludwig-Erhard-Str. 25 

05101 - 99898-22
Di. - Fr. 8 - 18 Uhr

Sa. 8 - 14 Uhr

Me
ist

erqualität aus der Region

 
   s e i t  1 8 9 6   

 

Aktionstag
Wir machen unser Gelände winterfest
Kirchengelände Hiddestorf
Samstag, 19. November 2022
9 Uhr
Von 9 bis 12 Uhr wird rund um die Kirche 
aufgeräumt. Dazu brauchen wir eure 
Hilfe! Im Anschluss gibt es eine Vesper.

Weihnachtsmarkt
rund um die Nikolaikirche
Ostertorstr. 19
Samstag, 26. November 2022
14:30 Uhr
Vereine und Verbände in Hiddestorf und 
Ohlendorf
Die Vereine und Verbände in Hiddestorf 
und Ohlendorf laden wieder zu ihrem 
Weihnachtsmarkt rund um die Niko-
laikirche ein. Beginn ist um 14:30 Uhr mit 
einer Andacht in der Kirche.

Nikolai-Talk
Krieg und Frieden
Gemeindezentrum Hiddestorf
Donnerstag, 1. Dezember 2022
19:30 Uhr
Dr. Margot Käßmann, Richard Gnügge, 
Thomas Schachschal
Ein neues Format: Vierteljährliche Ge-
sprächsabende zu unterschiedlichen 
Themen.

November 2022

Weh denen, die Böses gut 

und Gutes böse nennen, 

die aus Finsternis Licht 

und aus Licht Finsternis 

machen, die aus sauer süß 

und aus süß sauer 

machen! 
Jes 5,20 (L)
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Aus der Kirchenregion

Wenn Sie beim Einkauf auf das 
Fairtrade-Logo achten, unterstützen Sie 
Kleinbauern und Betriebe in Übersee 
und sichern Überlebenschancen und 
Einnahmequellen.

Datenschutzrechtlicher 
Hinweis

Die Kirchenvorstände der Evange-
lisch-lutherischen Kirchengemein-
den der Kirchenregion Hemmingen 
werden regelmäßig besondere Ge-
burtstage von Gemeindegliedern, 
die älter sind als 80 Jahre, sowie Ehe-
jubiläen und kirchliche Amtshand-
lungen (z. B. Taufen, Konfirmationen, 
kirchliche Trauungen und kirchliche 
Bestattungen) in diesem Regionsma-
gazin veröffentlichen. Kirchenglieder, 
die dieses nicht wünschen, können 
das dem jeweiligen Kirchenvorstand 
(Adressen siehe Tabelle auf der Rück-
seite) schriftlich mitteilen. Die Mittei-
lung muss bis spätestens zum Quar-
talsanfang beim Kirchenvorstand 
vorliegen, damit sie ab der nächstfol-
genden Ausgabe des Regionsmaga-
zins berücksichtigt werden kann.

Steinstraße 38 | 30982 Pattensen

 0 51 01.13 001 | www.birnbaum-bestattungen.de

ZUVERSICHT STATT 
FRAGEZEICHEN.

Mit Bestattungsvorsorge.

Birnbaum
B E S TA T T U N G E N

Inh. Susanne Schramm-Kaa | Bestattermeisterin

BEI UNS SIND SIE BESTENS UMSORGT
Als Anbieter von Pflege- und Betreuungsdienstleistungen sind wir tagtäglich  
für pflege bedürftige Menschen da. Bei schönem Wetter einen Spaziergang in 
unserer Parkanlage mit Obstbäumen und Biotop unternehmen oder in einem 
spanndenden Buch in unserer Bibliothek schmöckern? Sie haben die Wahl.

Berliner Str. 16 | 30966 Hemmingen | T 0511 4108 0 | rosenpark@korian.de | www.korian.de



Telefonnummern und Adressen, die weiterhelfen iteinander
Magazin der evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen

Ev.-luth. Friedens- 
Kirchengemeinde  
Arnum

Ev.-luth. Trinitatis- 
Kirchengemeinde  
in Hemmingen

Ev.-luth. St.-Vitus- 
Kirchengemeinde 
Wilkenburg-Harkenbleck

Ev.-luth. Nikolai- 
Kirchengemeinde  
Hiddestorf/Ohlendorf

Adresse Bockstr. 33
30966 Hemmingen

Kirchdamm 4 
30966 Hemmingen

Kirchstraße 18 
30966 Hemmingen 

Ostertorstraße 19 
30966 Hemmingen

Gemeindebüro
Öffnungszeiten

Di 	16 bis 18 Uhr 
Fr 	 9 bis 11 Uhr

Do 10 bis 12 Uhr 
Do 16 bis 18 Uhr

Di 10 bis 12 Uhr 
Do 10 bis 12 Uhr

Di 17 bis 19 Uhr

Gemeinde- 
sekretärin

Christiane Braun 
Tel. 05101 / 34 14  
Fax 05101 / 49 83 

Britta Nacken 
Tel. 0511 / 42 52 78  
Fax 0511 / 234 68 94

Irene Deiters  
Tel. 0511 / 42 51 10  
Fax 0511 / 42 51 21 

Irmhild Felske 
Tel. 05101 / 1 33 60 

E-Mail:  kg.arnum@evlka.de kg.trinitatis.hemmingen@ 
evlka.de

kg.wilkenburg-harkenbleck@
evlka.de

kg.hiddestorf.hemmingen@ 
evlka.de

Internet www.friedenskirche-arnum.de www.trinitatis-hemmingen.de www.st-vitus.online
instagram: st_vitus_wilkenburg

www.kirche-hiddestorf.de

Pastor/in Kira Eiben 
Tel. 05101 / 92 53 64 
kira.eiben@evlka.de

Peter Beyger 
Tel. 0511 / 42 93 12 
peter.beyger@evlka.de

Dr. Damaris Grimmsmann 
Tel. 0511 / 410 87 79
damaris.grimmsmann@evlka.de

Richard Gnügge
Tel. 05101 / 85 10 61
richard.gnuegge@evlka.de
 
Vikarin Rebecca Denger  
Tel. 05101 / 133 60 
rebecca.denger@evlka.de

Küster/in Ehepaar Sriskanthan
Tel. 05101 / 58 74 18 

Roman Krause
Tel. 0511 / 42 52 78

Roswitha Wecke
Tel. 0511 / 42 51 10

Inge Schäkel  
Tel. 05101 / 133 60 

Kirchenmusik Susanne Klees 
Tel. 05101 / 58 42 58 

Heike Moltzen  
Tel. 0177 / 762 20 22

Birgit Brenner 
Tel. 05102 / 91 32 35

Anna-Lena Senk 
Tel. 05101 / 1 33 60

Vorstand Vorsitzender: 
Jochen Seidel 
Tel. 05101 / 49 51

Vorsitzender: 
Bernd Heimhuber
Tel. 0511 / 234 33 29

Vorsitzende: 
Dr. Damaris Grimmsmann 
Tel. 0511 / 410 87 79

Vorsitzender: 
Daniel Schlößer
Tel. 0173 20 49 837

Verschiedenes Ev. Kindergarten Devese 
Am Roggenkamp 29  
Tel. 0511 / 234 58 66 
Fax 0511 / 213 78 97 
kts.devese@evlka.de

Spendenkonto Sparkasse Hannover
IBAN: 
DE66 2505 0180 0020 0000 22 

Friedens-Kirchengem. Arnum

Evangelische Bank
IBAN: DE26 5206 0410 0000 0063 27
Stichwort: 
Trinitatis + Verwendungszweck

Volksbank eG
IBAN: 
DE66 2519 3331 0400 0099 00

Kirchenkreisamt Ronnenberg
Stichwort: St.Vitus

Volksbank eG
IBAN:  
DE66 2519 3331 0400 0099 00
Kirchenkreisamt Ronnenberg
Stichwort: 
Kirchengem. Hiddestorf 1517

Jugend-Diakonin der Kirchenregion Hemmingen: Jana Thiel, Tel.: 0176 / 10 10 50 18, E-Mail: jana.thiel@evlka.de , Instagram: diakonin_jana

Kreisjugenddienst: Ilka Klockow-Weber , Tel. 05101/ 17 10, kjd.laatzen-springe@evlka.de

FÜR MENSCHEN IN NOT Gemeinnützige Friedrich-Wolter-Stiftung: Tel. 0511 / 234 86 87	 IBAN: DE90 2507 0070 0015 6455 00

Allgemeine Sozialberatung - 
Kirchenkreissozialarbeit
Tel. 0511 / 8 74 46-60, 
monika.brandt-zwirner@evlka.de

Ambulanter Hospizdienst 
Laatzen-Pattensen-Hemmingen
Andreas Heinze
Tel. 0511 / 2284 84 13
hospizdienst.laatzen@evlka.de 

Familien-, Paar- und Lebensberatung/
Erziehungsberatung
Tel. 0511 / 82 32 99
lebensberatung.laatzen@evlka.de

Kurenvermittlung
Tel. 0511 / 8 74 46-61
kuren.laatzen-springe@evlka.de

Suchtberatung
Tel. 0511 / 82 76 02
suchtberatung.laatzen@evlka.de

Soziale Schuldnerberatung
Tel. 0511 / 8 74 46-66
schuldnerberatung.laatzen@evlka.de

Telefonseelsorge Hannover
24 Std. 365 Tage im Jahr, kostenlos
0800 / 111 0 111 oder 
0800 / 111 0 222
Internet-Seelsorge: 
www.telefonseelsorge.de
Ausführliche Informationen
erhalten Sie in Ihrem Gemeindebüro.

www.miteinander-hemmingen.de

Umsonstladen für Babyerstausstattung
Marktstraße 21 30880 Laatzen 
Tel. 0511 / 164 52 42 oder  
Mobil: 0178 634 91 00
madeline.schlueter@evlka.de 

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung
Tel. 0511 / 8 74 46-60
monika.brandt-zwirner@evlka.de
Tel. 05041 / 94 50 33
ingrid.roettger@evlka.de




